
Nr. 3 Freitag, 2. Februar 2024 51. Jahrgang

das neue Frühjahrsprogramm der vhs ist da! 
Viele spannende Kurse – Neues und Altbewähr-
tes – warten auf interessierte Teilnehmer/-in-
nen. Bleiben Sie neugierig und wagen Sie einen 
Blick über den Tellerrand. 

Eine rechtzeitige und verbindliche Anmeldung 
erleichtert uns die Planung wesentlich, des-
halb freuen wir uns darüber, wenn Sie das 
neue Programm, das in der letzten Ausgabe 
dem Mitteilungsblatt beilag, bereits jetzt stu-
dieren und sich für einen – oder mehrere – 
Kurse entscheiden!

Sie fi nden das Programm auch unter www.
frankenhardt.de/volkshochschule und vhs-
crailsheim-land.de, dort können Sie sich 
online anmelden.

Auch per E-Mail an vhs@frankenhardt.de ist eine Anmel-
dung möglich und ebenfalls freuen wir uns über einen Anruf unter 07959/9105-23.

Aus einem der letzten Kurse ist eine kleine Gruppe entstanden, die unter 
Leitung von Frau Dr. Helga Steiger am Frankenhardter Heimatbuch mitwirken 
möchte. Die Gruppe freut sich über Zuwachs – der nächste Termin fi ndet am 
7. Februar 2024 um 19.00 Uhr im Rathaus Honhardt statt.

Auf ein spannendes Semester mit vielen tollen Begegnungen freut sich die vhs 
Frankenhardt!

1

Wir haben ein breites Spektrum an Kursen und 
Veranstaltungen für Sie vorbereitet – von Vor-
trägen über Kreativangebote und Gesundheits- , 
Bewegungs- und Ernährungskurse bis hin zu 
EDV-Schulungen und Sprachkursen. Sicher fin-
den auch Sie hier Ihr Interessensthema. Wir 
wünschen Ihnen viel Freude beim Erkunden 
des neuen Programms und freuen uns auf Ihre 
rege Teilnahme! 

Anmeldung:
Eine Anmeldung ist schriftlich, per Fax oder per 
E-Mail möglich; hierbei sind Name, Vorname, 
vollständige Anschrift und Geburtsdatum bzw. 
Geburtsjahr des/der Teilnehmer*in, Telefonnum-
mer und – soweit vorhanden – E-Mail-Adresse 
und Mobiltelefonnummer sowie die gewünschte 
Kursnummer anzugeben. Es werden keine An-
meldebestätigungen versandt. Falls ein Kurs 
nicht stattfindet, werden die angemeldeten Teil-
nehmer per SMS, E-Mail oder telefonisch (je nach 
angegebenen Kontaktdaten) benachrichtigt. An-
sonsten ist die Anmeldung bindend.

Kursgebühr:
Die Kursgebühr ist bei Kursbeginn fällig. Die 
Kursteilnehmer ermächtigen die vhs, die Gebüh-
ren mittels Lastschrift einzuziehen (SEPA-Last-
schriftmandat) oder überweisen die Kursgebühr 
unter Angabe der Kursnummer auf das Konto 
der vhs Frankenhardt. Die Mahngebühr beträgt, 
falls eine Zahlungserinnerung erforderlich wird, 
Eur 5,00.

Bankverbindung:Raiffeisenbank Frankenhardt-Stimpfach
IBAN: DE 48 606 9442 0051 9060 07BIC: GENODES1RFSKonto: 51 906 007BLZ: 600 694 42

G E S E L L S C H A F T •  W I S S E N
24110401FR
Betriebsbesichtigung Erhardt FruchtsäfteVon der Küferwerkstatt 1903 zum 

Fruchtsafthersteller
Die Firma Erhardt, Fruchtsaftherstellung GmbH 
ermöglicht es ihren Kunden das auf ökologisch 
wertvollen Streuobstwiesen geerntete Obst, 
sinnvoll und umweltschonend direkt vor Ort zu 
verwerten und somit aktiven Umweltschutz zu 
betreiben. Werfen Sie mit der vhs Frankenhardt 
einen Blick hinter die Kulissen und erleben Sie 
die Weiterentwicklung des lokalen Unterneh-
mens bei einer Führung. Anschließend haben 
Sie die Gelegenheit, die mit Kreativität und Lei-
denschaft entwickelten Produkte zu verkosten.Donnerstag, 21. März 2024, 17:30 bis 20:30 Uhr

Erhardt Fruchtsäfte, Sandhof 15Die Teilnahme ist kostenfrei. 

24110402FR
Klimawandel – Was ist das eigentlich?

Prof. Dr. Theo Simon
Man hört und liest viel vom Klimawandel. Aber 
was bedeutet das? In diesem Vortrag wird von 
mehreren Klimawandeln in der Erdgeschich-
te berichtet. Die Gesteine lassen uns nicht mit 
Spekulationen hängen, sondern berichten, was 
in der geologischen Vergangenheit tatsächlich 
beim Klimawandel abgelaufen ist. Daraus kön-
nen Schlüsse gezogen werden, die auch auf das, 
was mit dem Klima in unserer Zeit geschieht, 
angewandt werden können.

Mittwoch, 24. Apr. 2024, 18:30 bis 19 Uhr
Bürgersaal, Eingang: Crailsheimer Str. 1 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 

24110403FR
Photovoltaik lohnt sichVincent Clarke

PV-Experte Vincent Clarke, Energieberater beim 
energieZENTRUM, gibt einen Rundumblick zum 
Thema Photovoltaik auf dem eigenen Dach. Für 
alle Interessierten am Thema Photovoltaik bietet 
dieser Vortragsabend eine sehr gute Gelegenheit, 
grundlegende Informationen mit Praxis- und 
Anwendungsbeispielen zu erhalten.

Inhalte: Solarpflicht in Baden-Württemberg und 
die Erreichung der Klimaziele, Abschaffung bü-
rokratischer Hürden, Einspeisevergütungen der 
Betriebsmodelle • PV-Strom als Möglichkeit, erneuerbare Energie 
als Privatperson zu produzieren •  Grundlagen zur PV-Anlage, Einflussfaktoren 
auf Ertrag und Autarkiegrad der Anlage, Wirt-
schaftlichkeitsbeispiele •  Wie schützt man sich vor unseriösen Anbietern 

und lohnt es sich, eine PV-Anlage zu mieten? 
• Wirtschaftlichkeit von Stromspeichern

Mittwoch, 13. März 2024, 19 bis 21 UhrBürgersaal, Eingang: Crailsheimer Str. 1
Die Teilnahme ist kostenfrei. 

KU LT U R •  K R E AT I V I TÄT
24120701FR
Portraitmalen in AquarellBettina Ruppert

Kursinhalte sind: • der Aufbau und die Neigungen des Gesichtes 
zeichnen, sowie Proportionen und Lage von 
Nase, Mund, Augen, Ohren in Relation zuein-
ander zu verstehen• Licht und Schatten sowie Farbwerte bestimmen

• Farbtöne fürs Portraitmalen (Basispalette und 
erweiterte Palettenvorschläge), expressiven Far-
bauftrag mischen und auf dem Papier anwen-
den (Nasstechnik, Lasuren, dry-brush)
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KIRCHBERG /JAGST • KRESSBERG • LANGENBURG • ROT AM SEE

SATTELDORF • SCHROZBERG • STIMPFACH • WALLHAUSEN

VolkshochschuleCrailsheim-Land e.V.

Crailsheimer Str. 3 • 74586 FrankenhardtTelefon: 0 79 59/9105-23 • Fax: 0 79 59/9105-99 • E-Mail: vhs@frankenhardt.de

Anmeldungen online unter: www.vhs-crailsheim-land.de
Leitung: Stefanie Arnold, Gemeindeverwaltung Frankenhardt

Programm Frühjahr/Sommer 2024

www.vhs-crailsheim-land.de
vhs

Frankenhardt
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Liebe Frankenhardterinnen und Frankenhardter,Liebe Frankenhardterinnen und Frankenhardter,
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Bürgersti ft ung Frankenhardt – 

Stiften ist Herzenssache

Alle Zuwendungen für die „Bürgersti ft ung Frankenhardt“ sind steuerlich abzugsfähig. 
Selbstverständlich können die Sti ft er auch Vorschläge für die Verwendung der Zu-
wendungen machen.

Bankverbindung für Zusti ft ungen/Spenden:
Sparkasse Schwäbisch Hall-Crailsheim:
Sti ft ergemeinschaft  der Sparkasse Schwäbisch Hall-Crailsheim
BIC: SOLADES1SHA
IBAN: DE19 6225 0030 0001 5064 79
Bitt e geben Sie als Verwendungszweck „Spende Bürgersti ft ung Frankenhardt“ oder 
„Zusti ft ung Bürgersti ft ung Frankenhardt“ an.

Die Unterstützung des ehrenamtlichen 
Engagements ist ein wichti ges Ziel der 
„Bürgersti ft ung Frankenhardt“. Mit der 
„Bürgersti ft ung Frankenhardt“ hat die 
Gemeinde einen durch Zustiftungen 
steti g wachsenden Kapitalstock geschaf-
fen. Aus den Erträgen und mit Spenden 
kann gezielt geholfen und können ge-
meinnützige Belange unterstützt wer-
den.
Über den Jahreswechsel haben sich 
weitere Privatpersonen und Unterneh-
men entschlossen die Bürgersti ft ung 
Frankenhardt fi nanziell zu unterstützen. 
Die „Bürgerstiftung Frankenhardt“ 
konnte so dank mehrerer Zusti ft ungen 
ihr Sti ft ungskapital auf rund 48.000 € 
aufstocken.
Als Spenden, die sofort für gemeinnüt-
zige Sti ft ungszwecke verwendet werden 
können, sind zwischen den Jahren wei-
tere 3.440 € auf das Spendenkonto ein-
gegangen. 
Der Stiftungsrat der „Bürgerstiftung 
Frankenhardt“ bedankt sich bei allen 
Zusti ft ern sowie Spendern. Sie alle ha-
ben dazu beigetragen, das fi nanzielle 
Fundament unserer Bürgersti ft ung wei-
ter zu stärken.
Wer helfen möchte, kann die „Bürger-
sti ft ung Frankenhardt“ mit einem fi nan-
ziellen Betrag entweder als Spende oder 
als Zusti ft ung unterstützen.
Zusti ft ungen zum Sti ft ungskapital er-
höhen das Kapital der Bürgersti ft ung 
und sorgen somit für höhere Erträge. 
Spenden werden für gemeinnützige 
Zwecke verwendet.

Haben auch Sie ein gemeinnütziges Projekt, das unterstützt werden sollte? 
Dann wenden Sie sich gerne an den Vorsitzenden des Sti ft ungsrats, Herrn Bür-
germeister Jörg Schmidt (07959/9105-11).

Der Sti ft ungsrat sagt Danke!
Das Bild zeigt von links die Stiftungsratsmitglieder Jörg 
Schmidt, Roland Grosser, Jürgen Büeck, Reinhard Hassel und 
Uwe Hergenröther. (Bild: Archiv)

Einladung zum Tag der offenen Tür 
am 02.02.2024

Am Freitag, den 02.02.2024, um 15.00 Uhr, veranstaltet die Ge-
meinschaftsschule Frankenhardt einen Tag der offenen Tür für alle 
Eltern mit Kindern in einer 3./4. Klasse.

Wilhelm-Sandberger-Schule, Schulstraße 5, 74586 Frankenhardt-
Honhardt, Tel. 07959/824.



32. Februar 2024 FRANKENHARDTER                MITTEILUNGEN 

Aus dem
Gemeinderat

Bericht über die Gemeinderatssitzung 
vom 22.01.2024

Kommunalwahl am 09.06.2024
Am 09.06.2024 werden die Wahl zum Europäischen Parlament 
(Europawahl) sowie in Baden-Württemberg die Kommunalwahlen 
stattfi nden. Der Gemeinderat fasste einstimmig die Beschlüsse 
für die Wahl der Mitglieder in den Gemeindewahlausschuss, die 
Festlegung der Wahlbezirke und den Einsatz des Wahlerfas-
sungsprogramms.

Gemeindewahlausschuss 
Der Gemeindewahlausschuss setzt sich wie folgt zusammen:
1. Vorsitzender: Herrmann, Dieter
2. Stv. Vorsitzende und Beisitzerin: Gahm Simone
3. Beisitzerin und Schriftführerin: Rathgeb, Martina
4. Beisitzerin und stv. Schriftführerin: Probst, Gerlinde
5. Beisitzer: Schüller, Klaus
6. Stv. Beisitzer: Spindler, Rainer

Veranstaltungen 
 auf einen Blick

Freitag, 02.02.2024, 15.00 Uhr
Tag der offenen Tür, Wilhelm-Sandberger-Schule 
Freitag, 02.02.2024, 17.00 - 19.00 Uhr
Aktion in der Bücherei
Ev. Gemeindebücherei Honhardt
Freitag, 02.02.2024, 18.00 Uhr
Kinoabend, Gemeindehaus Oberspeltach
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Frankenhardt
Freitag, 02.02.2024, 19.00 Uhr
Jahreshauptversammlung, Reithalle Honhardt,
Reit- und Fahrverein Frankehardt
Samstag, 03.02.2024, 20.00 Uhr
Fasching, Frankenhalle Gründelhardt
SV Gründelhardt-Oberspeltach
Sonntag, 04.02.2024, ab 10.30 Uhr
Metzelsuppe, Gemeindehaus Gründelhardt
Gesangverein Gründelhardt e. V.
Sonntag, 04.02.2024, 14.00 Uhr
Kinderfasching, Frankenhalle Gründelhardt
SV Gründelhardt-Oberspeltach
Montag, 05.02., bis Samstag, 10.02.2024
Kleidersammlung für Bethel
Pfarrhaus – Garage Gründelhardt
Pfarrscheune Honhardt
Mittwoch, 14.02.2024, 14.30 Uhr
Vortrag „Vital und fi t durch basische Lebensmittel“, Gemeindehaus 
Honhardt, LandFrauen Honhardt 
Donnerstag, 15.02.2024
Jahresausfl ug ins Maintal
Forstbetriebsgemeinschaft Frankenhardt
Donnerstag, 15.02. bis Sonntag, 18.02.2024
Kinderbibeltage 2024, Sandberghalle Honhardt
Miteinander-Kirchengemeinden
Sonntag, 10.03.2024, 18.00 Uhr
Konzert „Das steht fest“ von „Die Hammers“, Laurentiuskirche Grün-
delhardt
Ev. Gesamtkirchengemeinde Gründelhardt-Oberspeltach-Spaichbühl

Frankenhalle Gründelhardt 

Theater 
Die Theatergruppe Gründelhardt spielt 

„Ein Engel auf Bewährung“ 
Komödie von Erich Koch 

Samstag, 16. März,  19.30 Uhr 
Sonntag, 17. März,  18.00 Uhr 

Hallenöffnung 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn 
Bewirtung mit Getränken und Fingerfood 

Kartenvorverkauf 
ab 1. Februar bei Bäckerei Lebsanft und 

 Hermann Conrad, Tel. 07959-750, WhatsApp 015157718177 
Restkarten an der Abendkasse 
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Der Gemeinderat ermächtigte den Vorsitzenden des Gemeinde-
wahlausschusses oder dessen Stellvertreterin, erforderlichenfalls 
noch Mitglieder für den Gemeindewahlausschuss nachzunomi-
nieren. Der Gemeinderat ermächtigte den Bürgermeister, die Mit-
glieder der Wahlvorstände (Wahlhelfer) und erforderlichenfalls 
Hilfskräfte für die Durchführung der Wahl rechtzeitig zu bestellen. 

Festlegung der Wahlbezirke
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Wahlbezirke und 
Wahllokale in der Gemeinde Frankenhardt für die Kommunal-
wahlen (Gemeinderats- und Kreistagswahl) und die Europawahl 
in bewährter Einteilung wie folgt festzusetzen:
Wahlbezirk 101 Gründelhardt Wahllokal ev. Gemeindehaus
Wahlbezirk 201 Honhardt Wahllokal ev. Gemeindehaus
Wahlbezirk 305 Oberspeltach Wahllokal 
  Dorfgemeinschaftshaus
Briefwahl 900 Briefwahl Rathaus Gründelhardt

Die Wahlvorstände (Wahlhelfer) für die Wahlbezirke Gründelhardt, 
Honhardt, Oberspeltach und der Briefwahlvorstand werden vom 
Bürgermeister aus den Wahlberechtigten und Gemeindebediens-
teten berufen.

Einsatz des Wahlerfassungsprogramms
Der Gemeinderat stimmte einstimmig dem Einsatz des Wahlerfas-
sungsprogramms Wahlmanager und Stimmzettelmodul zu. Die 
Gemeindeverwaltung wurde beauftragt und ermächtigt, das Er-
forderliche zur Vorbereitung und Durchführung der Wahl zu ver-
anlassen. 

Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2024 
inklusive Finanzplanung bis 2027  
verabschiedet
Der Gemeinderat hat die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 
2024, inklusive Finanzplanung bis 2027, einstimmig beschlossen. 
Gegenüber dem in der Sitzung am 11.12.2023 ausführlich vor-
gestellten Planentwurf wurden keine Änderungen vorgenommen.

Keine nachträgliche Breitbanderschließung 
Die dunkelgrauen Flecken in 
der Gemeinde Frankenhardt 
sollen nicht durch den Zweck-
verband Breitband Landkreis 
Schwäbisch Hall ausgebaut 
werden. Das hat der Gemeinde-
rat einstimmig entschieden. 

Die rund 100 Haushalte in den Hauptorten, welche noch nicht 
an das Breitbandnetz angeschlossen sind, haben die Mög-
lichkeit sich über die EnBW ODR/NetCom BW einen Haus-
anschluss legen zu lassen. 
Bürgermeister Schmidt erläuterte, dass das Wunschziel einer 
flächendeckenden Breitbandversorgung in der Gemeinde Fran-
kenhardt in Rekordtempo erreicht werde. 
Dank der mit der Gaserschließung durch die EnBW ODR kom-
binierten Breitbandverlegung konnten die Hauptorte Honhardt, 
Gründelhardt und Oberspeltach und der Teilort Mainkling früh-
zeitig erschlossen werden. In den Teilorten Steinbach/Jagst und 
Appensee wurden im Zuge der Wasser- und Abwassermaßnahme 
Leerrohre bis ans Gebäude durch die Gemeinde verlegt. Die Glas-
faserversorgung der Haushalte erfolgt bereits durch die NetCom 
BW GmbH. 
Alle übrigen „weiße Flecken“ in den Teilorten wurden zusammen 
mit dem Zweckverband Breitbandausbau erschlossen. Der Orts-
teil Sandhof wurde als grauer Fleck an der Trasse zum weißen 
Fleck gleich mit ausgebaut. Es würden noch Kabel eingezogen 
und restliche Montagearbeiten vorgenommen. Voraussichtlich 
kann das gesamte Gemeindegebiet bereits im ersten Quartal des 
Jahres 2024 an den Betreiber, die NetCom BW GmbH, übergeben 
werden. Eine Inbetriebnahme bis zum Sommer 2024 sei somit 
realistisch.

Bei der Markterkundung des Zweckverbandes Breitbandausbau 
sei festgestellt worden, dass in den beiden Ortsteilen Honhardt 
und Gründelhardt trotz dem „Erdgas- und Glasfaserausbau“ wei-
terhin noch graue Flecken bestehen. Graue Flecken sind Adress-
punkte mit Internetanschlüssen, die eine Versorgung mit Down-
loadgeschwindigkeiten von 30 - 99 Mbit/s (hellgraue Flecken) bzw. 
mit Downloadgeschwindigkeiten von 100 - 200 Mbit/s symmetrisch 
zulassen (dunkelgraue Flecken). Mit dem jetzigen Förderpro-
gramm des Bundes könnten diese Hausanschlüsse noch mit 
Gesamtkosten in Höhe von ca. 1,57 Mio. Euro mit Glasfaseran-
schlüssen versorgt werden. Die Gemeinde müsste zwischen 
200.000 bis 270.000 Euro Eigenanteil bezahlen und die betroffe-
nen Gehwege und Straßen müssten erneut geöffnet werden.
Es stelle sich die Frage, ob in einem bereits mit Breitband er-
schlossenen Gebiet eine weitere Leitung mit den genannten 
Nachteilen (finanzielle Beteiligung der Gemeinde und Erd-/Stra-
ßenbauarbeiten) gelegt werden soll, um einzelnen Hauseigentü-
mern, die bisher keinen Breitbandanschluss gewünscht haben, 
nun nachträglich einen Vorteil (keine Anschlussgebühr) gegen-
über allen anderen mit Breitband versorgten Haushalten zu ver-
schaffen. Ausgenommen ein Teilbereich der Oberen Bergstraße 
und ein Teilbereich der Schulstraße in Honhardt könnten die Haus-
eigentümer über die EnBW ODR/NetCom BW GmbH Hausan-
schlüsse legen lassen. Im Rahmen der Erneuerung der Wasser-
leitung in der Oberen Bergstraße durch die Gemeinde, habe die 
EnBW ODR/NetCom BW GmbH zugesagt, Glasfaseranschlüsse 
zu verlegen.
Bürgermeister Schmidt stellte fest: „Wer das kombinierte Erdgas- 
und Breitbandangebot der EnBW ODR/NetCom BW GmbH zu 
günstigen Konditionen in der Vergangenheit nicht wollte, kann 
nicht erwarten, dass die Gemeinde jetzt noch im Rahmen der 
Grauen-Flecken-Förderung tätig wird.“ Die Gemeinde müsste eine 
Eigenbeteiligung leisten und die Straßen und Gehwege müssten 
erneut aufgerissen werden. Es würde außerdem ein Parallelnetz 
entstehen. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die dunkelgrauen Flecken 
in der Gemeinde Frankenhardt nicht durch den Zweckverband 
Breitband Landkreis Schwäbisch Hall ausbauen zu lassen. 

Baubeschluss für die Gestaltung  
des Friedhofs in Honhardt gefasst
Der Gemeinderat hat einstimmig grünes Licht für die Neuge-
staltung des Friedhofs in Honhardt gegeben. Um bessere Prei-
se bei der Ausschreibung zu erzielen, befürwortete der Ge-
meinderat die Arbeiten in einem Bauabschnitt durchzuführen 
Bürgermeister Schmidt erläuterte, dass die Kapazitäten des Fried-
hofs in Honhardt begrenzt sind. Landschaftsarchitektin Anette 
Traub hatte deshalb ein Konzept zur Neustrukturierung des Fried-
hofs erarbeitet und dem Gemeinderat in seiner Sitzung am 
13.11.2023 vorgestellt. 

Die Gesamtmaßnahme setzt sich wie folgt zusammen:
-  Neuanlage von Doppelreihen- und Einzelreihengräbern
-  Neuanlage von Erdwiesengräbern
-  Gestaltung einer Platzfläche mit Bänken in der Mitte des Fried-

hofs
-  Neuanlage von Urnenbaumgräbern mit Wegeführung und des 

Urnengemeinschaftsgrabes bei den Urnenstelen
-  Sanierung des Vorplatzes des Ehrenmals vor dem Friedhof 

Die Gesamtkosten belaufen sich laut Kostenschätzung vom 
27.11.2023 auf 135.243 Euro. Hinzu kommen die Honorarkosten 
von 13.572 Euro laut Honorarangebot vom 08.01.2024 sowie 
Kosten für ein Bodengutachten, um zu klären, ob künftig auch 
doppeltiefe Gräber zugelassen werden können.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Planungsauftrag 
sowie die Bauleitung für die Neugestaltung des Friedhofs in Hon-
hardt an Landschaftsarchitektin Anette Traub, Schwäbisch Hall, zu 
vergeben. Die Bauarbeiten werden in einem Bauabschnitt zu-
sammengefasst. Die Gemeindeverwaltung wurde beauftragt und 
ermächtigt, die Ausschreibung der erforderlichen Arbeiten zu ver-
anlassen.
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Amtliche
Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung  
der Wahl des Gemeinderats am 09.06.2024
1.  Am Sonntag, dem 09.06.2024, findet die regelmäßige 

Wahl des Gemeinderats statt.
 In der Gemeinde Frankenhardt sind dabei 18 Gemeinde-

räte auf 5 Jahre zu wählen. Die Zahl der höchstens zuläs-
sigen Bewerber für einen Wahlvorschlag beträgt 36.

2.  Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für 
diese Wahl(en) frühestens am Tag nach dieser Bekannt-
machung und spätestens am 28.03.2024 bis 18.00 Uhr 
beim Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses – Bür-
germeisteramt Wahlamt, Crailsheimer Straße 3, 74586 
Frankenhardt schriftlich einzureichen. Später eingehende 
Wahlvorschläge müssen zurückgewiesen werden (§ 18 
Abs. 2 KomWO).

2.1  Wahlvorschläge können von Parteien, von mitgliedschaft-
lich organisierten Wählervereinigungen und von nicht mit-
gliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen einge-
reicht werden.

 Eine Partei oder Wählervereinigung kann für jede Wahl nur 
einen Wahlvorschlag einreichen. Die Verbindung von Wahl-
vorschlägen ist nicht zulässig.

2.2  Zulässige Zahl der Bewerber
2.2.1 Gemeinden mit nicht mehr als 5.000 Einwohnern und 

ohne unechte Teilortswahl
 Wahlvorschläge für den Gemeinderat dürfen (höchstens) 

doppelt so viele Bewerber enthalten, wie Gemeinderäte zu 
wählen sind. Näheres s. Nr. 1.

 Ein Bewerber darf sich für dieselbe Wahl nicht in mehrere 
Wahlvorschläge aufnehmen lassen.

2.3  Parteien und mitgliedschaftlich organisierte Wählerver-
einigungen müssen ihre Bewerber in einer Versammlung 
der im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten 
Mitglieder im Wahlgebiet oder in einer Versammlung der 
von diesen aus ihrer Mitte gewählten Vertreter ab 20. August 
2023 in geheimer Abstimmung nach dem in der Satzung 
vorgesehenen Verfahren wählen und in gleicher Weise 
deren Reihenfolge auf dem Wahlvorschlag festlegen.

 Nicht mitgliedschaftlich organisierte Wählervereinigun-
gen müssen ihre Bewerber in einer Versammlung der im 
Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Anhänger 
der Wählervereinigung im Wahlgebiet ab 20. August 2023 
in geheimer Abstimmung mit der Mehrheit der anwesenden 
Anhänger wählen und in gleicher Weise deren Reihenfolge 
auf dem Wahlvorschlag festlegen.

2.3.1  Bewerber in Wahlvorschlägen, die von mehreren Wahlvor-
schlagsträgern (vgl. 2.1) getragen werden (sog. gemein-
same Wahlvorschläge), können in getrennten Versamm-
lungen der beteiligten Parteien und Wählervereinigungen 
oder in einer gemeinsamen Versammlung gewählt werden. 
Die Hinweise für Parteien bzw. Wählervereinigungen gelten 
entsprechend.

2.4  Wählbar in den Gemeinderat ist, wer am Wahltag Bürger 
der Gemeinde ist und das 16. Lebensjahr vollendet hat.

 Nicht wählbar sind Bürger,
1. die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik 

Deutschland das Wahlrecht nicht besitzen;
2. die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik 

Deutschland die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Be-
kleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen;

3. Unionsbürger (Staatsangehörige eines anderen Mit-
gliedstaates der Europäischen Union) sind außerdem 
nicht wählbar, wenn sie infolge einer zivilrechtlichen 
Einzelfallentscheidung oder einer strafrechtlichen Ent-
scheidung des Mitgliedstaates, dessen Staatsangehö-
rige sie sind, die Wählbarkeit nicht besitzen.

2.5  Ein Wahlvorschlag muss enthalten
1. den Namen der einreichenden Partei oder Wählerver-

einigung und, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wendet, auch diese. Wenn die einreichende Wählerver-
einigung keinen Namen führt, muss der Wahlvorschlag 
ein Kennwort enthalten;

2. Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Tag der 
Geburt und Anschrift (Hauptwohnung) der Bewerber;

3. bei Unionsbürgern muss ferner die Staatsangehörigkeit 
angegeben werden.

 Zusätzlich können ein im Personalausweis oder Reisepass 
eingetragener Doktorgrad und ein eingetragener Ordens-
name oder Künstlername angegeben werden.

 Die Bewerber müssen in erkennbarer Reihenfolge aufge-
führt sein. Jeder Bewerber darf nur einmal aufgeführt sein; 
für keinen Bewerber dürfen Stimmenzahlen vorgeschlagen 
werden.

2.6  Wahlvorschläge von Parteien und von mitgliedschaftlich 
organisierten Wählervereinigungen müssen von dem für 
das Wahlgebiet zuständigen Vorstand oder sonst Vertre-
tungsberechtigten persönlich und handschriftlich unter-
zeichnet sein. Besteht der Vorstand oder sonst Vertre-
tungsberechtigte aus mehr als drei Mitgliedern, genügt die 
Unterschrift von drei Mitgliedern, darunter die des Vorsit-
zenden oder seines Stellvertreters.

2.7  Wahlvorschläge von nicht mitgliedschaftlich organisierten 
Wählervereinigungen sind von den drei Unterzeichnern der 
Niederschrift über die Bewerberaufstellung (Versamm-
lungsleiter und zwei Teilnehmer – vgl. 2.10) persönlich und 
handschriftlich zu unterzeichnen.

2.8  Gemeinsame Wahlvorschläge von Parteien und Wähler-
vereinigungen sind von den jeweils zuständigen Vertre-
tungsberechtigten jeder der beteiligten Gruppierungen 
nach den für diese geltenden Vorschriften zu unterzeichnen 
(vgl. 2.6 und 2.7, § 14 Abs. 2 Satz 4 und 5 KomWO).

2.9  Die Wahlvorschläge müssen außerdem unterzeichnet sein
 für die Wahl des Gemeinderats von 20 Personen, die im 

Zeitpunkt der Unterzeichnung wahlberechtigt sind (Unter-
stützungsunterschriften).

 Dieses Unterschriftenerfordernis gilt nicht für Wahlvor-
schläge
1. von Parteien, die im Landtag oder bisher schon in dem 

zu wählenden Organ vertreten sind;
2. von mitgliedschaftlich und nicht mitgliedschaftlich orga-

nisierten Wählervereinigungen, die bisher schon in dem 
zu wählenden Organ vertreten sind, wenn der Wahlvor-
schlag von der Mehrheit der für diese Wählervereini-
gung Gewählten unterschrieben ist, die dem Organ zum 
Zeitpunkt der Einreichung des Wahlvorschlags noch 
angehören.

2.9.1  Die Unterstützungsunterschriften müssen auf amtlichen 
Formblättern einzeln erbracht werden.

 Die Formblätter werden auf Anforderung der Partei oder 
Wählervereinigung vom Vorsitzenden des Gemeindewahl-
ausschusses oder wenn der Gemeindewahlausschuss 
noch nicht gebildet ist, vom Bürgermeister – Bürgermeis-
teramt Wahlamt, Crailsheimer Straße 3, 74586 Franken-
hardt kostenfrei geliefert. Als Formblätter für die Unter-
stützungsunterschriften dürfen nur die ausgegebenen 
amtlichen Vordrucke verwendet werden. Bei der Anforde-
rung ist der Name und ggf. die Kurzbezeichnung der ein-
reichenden Partei oder Wählervereinigung bzw. das Kenn-
wort der Wählervereinigung anzugeben. Diese Angaben 
werden von der ausgebenden Stelle im Kopf der Form-
blätter vermerkt. Ferner muss die Aufstellung der Bewerber 
in einer Mitglieder-/Vertreter- oder Anhängerversammlung 
(vgl. 2.3) bestätigt werden.

2.9.2  Die Wahlberechtigten, die den Wahlvorschlag unterstützen, 
müssen die Erklärung auf dem Formblatt persönlich und 
handschriftlich unterzeichnen; neben der Unterschrift sind 
Familienname, Vorname, Tag der Geburt und Anschrift 
(Hauptwohnung) des Unterzeichners sowie der Tag der 
Unterzeichnung anzugeben. Unionsbürger als Unterzeich-
ner, die nach § 26 Bundesmeldegesetz von der Meldepflicht 
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befreit und nicht in das Melderegister eingetragen sind, 
müssen zu dem Formblatt den Nachweis für die Wahlbe-
rechtigung durch eine Versicherung an Eides statt mit den 
Erklärungen nach § 3 Abs. 4 Satz 2 i. V. m. Abs. 3 KomWO 
erbringen. Sind die Betreffenden aufgrund der Rückkehr-
regelung nach § 12 Abs. 1 Satz 2 Gemeindeordnung 
(GemO) wahlberechtigt, müssen sie dabei außerdem er-
klären, in welchem Zeitraum sie vor ihrem Wegzug oder vor 
Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde dort ihre 
Hauptwohnung hatten. Wohnungslose Personen, die ihren 
gewöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde bzw. Ortschaft 
haben und einen Wahlvorschlag unterstützen wollen, müs-
sen ihre Wahlberechtigung in geeigneter Weise nachwei-
sen (§ 3b Abs. 2 KomWO); Nr. 3.3 gilt entsprechend.

2.9.3  Ein Wahlberechtigter darf nur einen Wahlvorschlag für 
dieselbe Wahl unterzeichnen. Hat er mehrere Wahlvor-
schläge für eine Wahl unterzeichnet, so ist seine Unter-
schrift auf allen Wahlvorschlägen für diese Wahl ungültig 
(§ 14 Abs. 3 Nr. 4 KomWO).

2.9.4  Wahlvorschläge dürfen erst nach der Aufstellung der Be-
werber durch eine Mitglieder-/Vertreter- oder Anhängerver-
sammlung unterzeichnet werden. Vorher geleistete Unter-
schriften sind ungültig (§ 14 Abs. 3 Nr. 5 KomWO).

2.9.5  Die vorstehenden Ausführungen gelten entsprechend auch 
für gemeinsame Wahlvorschläge.

2.10  Dem Wahlvorschlag sind beizufügen
1. eine Erklärung jedes vorgeschlagenen Bewerbers, dass 

er der Aufnahme in den Wahlvorschlag zugestimmt hat; 
die Zustimmungserklärung ist unwiderruflich;

2. von einem Unionsbürger als Bewerber eine eidesstatt-
liche Versicherung über seine Staatsangehörigkeit und 
Wählbarkeit sowie auf Verlangen eine Bescheinigung 
der zuständigen Verwaltungsbehörde seines Herkunfts-
mitgliedstaates über die Wählbarkeit;

3. Unionsbürger, die aufgrund der Rückkehrregelung in 
§ 12 Abs. 1 Satz 2 GemO wählbar und nach den Be-
stimmungen des § 26 Bundesmeldegesetz von der Mel-
depflicht befreit und nicht in das Melderegister eingetra-
gen sind, müssen in der o. g. eidesstattlichen 
Versicherung ferner erklären, in welchem Zeitraum sie 
vor ihrem Wegzug oder vor Verlegung der Hauptwoh-
nung aus der Gemeinde dort ihre Hauptwohnung hat-
ten;

4. eine Ausfertigung der Niederschrift über die Aufstellung 
der Bewerber in einer Mitglieder-/Vertreter- oder An-
hängerversammlung (vgl. 2.3). Die Niederschrift muss 
Angaben über Ort und Zeit der Versammlung, Form der 
Einladung, Zahl der erschienen Mitglieder oder Vertre-
ter bzw. Anhänger und das Abstimmungsergebnis ent-
halten; außerdem muss sich aus der Niederschrift er-
geben, ob Einwendungen gegen das Wahlergebnis 
erhoben und wie diese von der Versammlung behandelt 
worden sind. Der Leiter der Versammlung und zwei 
wahlberechtigte Teilnehmer haben die Niederschrift 
handschriftlich zu unterzeichnen; sie haben dabei ge-
genüber dem Vorsitzenden des Gemeindewahlaus-
schusses an Eides statt zu versichern, dass die Wahl 
der Bewerber und die Festlegung ihrer Reihenfolge in 
geheimer Abstimmung durchgeführt worden sind; bei 
Parteien und mitgliedschaftlich organisierten Wähler-
vereinigungen müssen sie außerdem an Eides statt ver-
sichern, dass dabei die Bestimmungen der Satzung der 
Partei bzw. Wählervereinigung eingehalten worden sind;

5. die erforderliche Zahl von Unterstützungsunterschriften 
(vgl. 2.9), sofern der Wahlvorschlag von wahlberechtig-
ten Personen unterzeichnet sein muss; ggf. einschließ-
lich der in Nummer 2.9.2 genannten zusätzlichen Nach-
weisen;

 Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses gilt als 
Behörde im Sinne von § 156 Strafgesetzbuch; er ist zur 
Abnahme der Versicherungen an Eides statt zuständig. Der 
Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses kann außer-
dem verlangen, dass ein Unionsbürger einen gültigen Iden-
titätsausweis oder Reisepass vorlegt und seine letzte Ad-
resse in seinem Herkunftsmitgliedstaat angibt.

2.11  Im Wahlvorschlag sollen zwei Vertrauensleute mit Namen, 
Anschriften, Telefonnummern und E-Mail-Adressen be-
zeichnet werden. Sind keine Vertrauensleute benannt, 
gelten die beiden ersten Unterzeichner des Wahlvorschlags 
als Vertrauensleute. Soweit im Kommunalwahlgesetz und 
in der Kommunalwahlordnung nichts anderes bestimmt ist, 
sind nur die Vertrauensleute, jeder für sich, berechtigt, ver-
bindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag abzugeben und 
Erklärungen von Wahlorganen entgegenzunehmen.

2.12  Vordrucke für Wahlvorschläge, Niederschriften über die 
Bewerberaufstellung, eidesstattliche und sonstige Erklärun-
gen und Zustimmungserklärungen sind auf Wunsch erhält-
lich beim Bürgermeisteramt Wahlamt, Crailsheimer Stra-
ße 3, 74586 Frankenhardt.

3.  Hinweise auf die Eintragung in das Wählerverzeichnis 
auf Antrag nach § 3 Abs. 2 und 4 und § 3b Abs. 1 KomWO.

3.1  Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch 
Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Ge-
meinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit 
dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder 
dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am 
Wahltag noch nicht drei Monate wieder in der Gemeinde 
wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, nur 
auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen.

3.2  Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl des Kreistags 
durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem 
Landkreis verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren 
seit dieser Veränderung wieder in den Landkreis zuziehen 
oder dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, wenn 
sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder im Landkreis 
wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, eben-
falls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen. Ist die Gemeinde, in der ein Antrag auf Eintragung in 
das Wählerverzeichnis gestellt wird, nicht identisch mit der 
Gemeinde, von der aus der Wahlberechtigte seinerzeit den 
Landkreis verlassen hat oder seine Hauptwohnung verlegt 
hat, dann ist dem Antrag eine Bestätigung über den Zeit-
punkt des Wegzugs oder der Verlegung der Hauptwohnung 
aus dem Landkreis sowie über das Wahlrecht zu diesem 
Zeitpunkt beizufügen. Die Bestätigung erteilt kostenfrei die 
Gemeinde, aus der der Wahlberechtigte seinerzeit weg-
gezogen ist oder aus der er seine Hauptwohnung verlegt 
hat.

3.3  Wahlberechtigte, die in keiner Gemeinde in der Bundes-
republik Deutschland eine Wohnung haben, sich aber am 
Wahltag seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde – 
im Landkreis gewöhnlich aufhalten, werden auf Antrag in 
das Wählerverzeichnis eingetragen. Mit dem schriftlichen 
Antrag hat der Wahlberechtigte ohne Wohnung zu versi-
chern, dass er bei keiner anderen Stelle in das Wählerver-
zeichnis eingetragen ist oder seine Eintragung beantragt 
hat oder noch beantragen wird. Außerdem hat er nachzu-
weisen, dass er bis zum Wahltag seit mindestens drei 
Monaten seinen gewöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde 
– im Landkreis haben wird. Für die Wahl des Ortschaftsrats 
setzt dies voraus, dass die in Satz 1 genannten Personen 
am Wahltag in der Ortschaft ihren gewöhnlichen Aufenthalt 
haben.

3.4  Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmel-
degesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das 
Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf 
Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schrift-
lichen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat 
der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den 
Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO anzuschließen.

3.5  Alle genannten Anträge auf Eintragung in das Wählerver-
zeichnis müssen schriftlich gestellt werden und – ggf. samt 
der genannten Erklärung und eidesstattlichen Versicherung 
und Nachweisen – spätestens bis zum Sonntag, 
19.05.2024 (keine Verlängerung möglich), beim Bürger-
meisteramt Wahlamt, Crailsheimer Straße 3, 74586 
Frankenhardt eingehen.

 Vordrucke für diese Anträge und für die erforderlichen Er-
klärungen hält das Bürgermeisteramt Wahlamt, Crails-
heimer Straße 3, 74586 Frankenhardt bereit.
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 Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen; 
§ 30 der Kommunalwahlordnung gilt entsprechend.

 Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine 
Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen 
Wahlschein beantragt hat.

Frankenhardt, 02.02.2024
Jörg Schmidt, Bürgermeister

Landratsamt Schwäbisch Hall 
Öffentliche Bekanntmachung

Allgemeinverfügung des Landrats-
amtes Schwäbisch Hall über die 
Genehmigung von Ausnahmen von der 
bodennahen Ausbringungstechnik 
vom 1. Februar 2024

Das Landratsamt Schwäbisch Hall erlässt als zuständige untere 
Landwirtschaftsbehörde nach § 29 Abs. 1 Nr. 4 und § 29 Abs. 8 
Landwirtschafts- und Kulturgesetz (LLG) auf Grundlage von § 6 
Abs. 3 Sätze 3 und 4 Düngeverordnung (DüV) in der Fassung vom 
10. August 2021 (BGBl. I S. 3436) in Verbindung mit § 35 Satz 2 
des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes für Baden-Württem-
berg (LVwVfG) folgende

Allgemeinverfügung
Nach § 6 Abs. 3 DüV Satz 1 dürfen fl üssige organische und fl üs-
sige organisch-mineralische Düngemittel, einschließlich fl üssigem 
Wirtschaftsdünger, mit wesentlichem Gehalt an verfügbarem 
Stickstoff oder Ammoniumstickstoff im Falle von bestelltem Acker-
land ab dem 1. Februar 2020 nur noch streifenförmig auf den 
Boden aufgebracht oder direkt in den Boden eingebracht werden.

Hiervon werden folgende Ausnahmen zugelassen:
I.   Ausnahmen nach § 6 Absatz 3 Satz 3 DüV; andere Verfahren 

mit vergleichbar geringen Ammoniakemissionen. Dünne Gül-
len oder Jauche (< 2 % TS-Gehalt) werden von der Verpfl ich-
tung zur bodennahen streifenförmigen Aufbringung ausge-
nommen. Die Einhaltung des Trockensubstanzgehaltes bei 
Gülle muss jederzeit nachgewiesen werden. Hierfür sind zwei 
Laborproben je Jahr in Verbindung mit einer nachvollziehbaren 
Dokumentation der ausgebrachten Menge erforderlich. Für 
reine Festmistbetriebe ist kein gesonderter Nachweis für die 
Jauche erforderlich.

II.   Ausnahmen nach § 6 Absatz 3 Satz 4 DüV; agrarstrukturelle 
Besonderheiten:

  •  Kleinfl ächen kleiner 20 a.
  •  Kleine Betriebe mit weniger als 15 ha landwirtschaftlich ge-

nutzte Fläche.
   Bei der Festlegung der Grenze von weniger als 15 ha land-

wirtschaftlich genutzter Fläche bleiben folgende Flächen 
unberücksichtigt:

   −  Flächen, auf denen nur Zierpfl anzen oder Weihnachts-
baumkulturen angebaut werden, Baumschul-, Rebschul-, 
Strauchbeeren- und Baumobstfl ächen, nicht im Ertrag 
stehende Dauerkulturfl ächen des Wein- oder Obstbaus 
sowie Flächen, die der Erzeugung schnellwüchsiger 
Forstgehölze zur energetischen Nutzung dienen (§ 10 
Abs. 3 Nr. 1 DüV),

   −  Flächen mit ausschließlicher Weidehaltung bei einem 
jährlichen Stickstoffanfall (Stickstoffausscheidung) an 
Wirtschaftsdüngern tierischer Herkunft von bis zu 100 
Kilogramm Stickstoff je Hektar, wenn keine zusätzliche 
Stickstoffdüngung erfolgt (§ 10 Abs. 3 Nr. 2 DüV),

   −  Grünlandfl ächen mit einer Hangneigung > 20 % auf 
mehr als 30 % der Fläche,

   −  Streuobstwiesen gemäß FAKT ab 30 Bäume je Hektar.
III.  Auf den Ausnahmefl ächen sind betriebseigene verdünnte 

Gülle und Jauche mit geeigneter herkömmlicher Gülletechnik 
bei vermindertem Druck und großtropfi g auszubringen. Die 
Geräte zur Ausbringung müssen den Anforderungen nach 

§ 11 DüV entsprechen. Flüssige Wirtschaftsdünger, die von 
anderen Betrieben aufgenommen werden, sollen streifenför-
mig auf den Boden aufgebracht oder direkt in den Boden ein-
gebracht werden.

IV.  Die übrigen Bestimmungen der Düngeverordnung bleiben 
unberührt. Das gilt insbesondere für das Verbot, Düngemittel 
auf überschwemmten, wassergesättigten, gefrorenen oder mit 
Schnee bedeckten Böden auszubringen (§ 5 Abs. 1 DüV).

V.   Innerhalb von Wasserschutzgebieten sind zusätzlich die Vor-
gaben der Schutzgebiets- und Ausgleichsverordnung (SchAL-
VO) einzuhalten. Weitere geltende Rechtsvorschriften bleiben 
unberührt.

VI.  Der räumliche Geltungsbereich dieser Allgemeinverfügung 
erstreckt sich auf alle Gemarkungen des Landkreises Schwä-
bisch Hall.

VII. Diese Allgemeinverfügung tritt am 1. Februar 2024 in Kraft. 
Sie tritt mit dem Ablauf des 31. Januar 2025 außer Kraft.

Begründung
Das Landratsamt als zuständige Behörde kann nach § 6 Abs. 3 
Sätze 3 und 4 DüV Ausnahmen genehmigen, wenn die Einhaltung 
der Vorgaben aus naturräumlichen oder agrarstrukturellen Be-
sonderheiten des Betriebes unmöglich oder unzumutbar sind.
Gemäß Erlass des Ministeriums für ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz Baden-Württemberg vom 09.12.2019 können Aus-
nahmen vom § 6 Abs. 3 Satz 1DüV erlassen werden, wenn ande-
re Verfahren mit vergleichbar geringen Ammoniakemissionen 
angewendet werden.
Dünne Gülle oder Jauche (< 2 % TS-Gehalt) werden von der Ver-
pfl ichtung zur bodennahen streifenförmigen Aufbringung ausge-
nommen, da in diesen Fällen die Ausbringung vergleichbar gerin-
ge Ammoniakemissionen bewirkt wie die streifenförmige 
Ausbringung gemäß § 6 Abs. 3 Satz 1.
Auf Kleinfl ächen mit weniger als 20 a ist ein fachlich sinnvoller 
Einsatz bodennaher Ausbringungstechnik grundsätzlich nicht 
möglich. Eine gleichmäßige Verteilung des Düngemittels auf die-
sen Flächen kann mit bodennaher Ausbringungstechnik aufgrund 
der großen Arbeitsbreiten nicht gewährleistet werden.
Betrieben mit weniger als 15 ha landwirtschaftlicher Fläche (LF) 
ist es aus wirtschaftlichen Gründen i.d.R. nicht möglich, eine ent-
sprechende Technik vorzuhalten. Überbetrieblich (Maschinenrin-
ge, Lohnunternehmer, Nachbarbetriebe) stehen nur begrenzte 
Kapazitäten für eine bodennahe Ausbringung zur Verfügung. 
Dabei handelt es sich i.d.R. um Maschinen mit großen Arbeits-
breiten. Betriebe mit weniger als 15 ha LF haben oft kleinere 
Flächen, auf denen diese Technik zum Teil gar nicht eingesetzt 
werden kann.
Für Betriebe mit weniger als 15 ha landwirtschaftlicher Fläche (LF) 
ist die Einhaltung der Vorgaben nach § 6 Absatz 3 DüV aus den 
v. g. Gründen unzumutbar.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats beim 
Landratsamt Schwäbisch Hall mit Sitz in Schwäbisch Hall Wider-
spruch erhoben werden. Die Frist wird auch durch Einlegung des 
Widerspruchs beim Regierungspräsidium Stuttgart mit Sitz in 
Stuttgart gewahrt.

Schwäbisch Hall, den 17.01.2024
gez. Gerhard Bauer
- Landrat -

Bitte, denken Sie daran …
...  uns alle Bilder und Grafiken, die im Mitteilungsblatt 

abgedruckt werden sollen, als 
separaten Dateianhang
 zu übermitteln, da sonst eine einwandfreie Wieder-

gabe im Druck bzw. eine Veröffentlichung nicht 
 gewährleistet werden kann. Vielen Dank!

Ihr Krieger-Verlag
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Bekanntmachung der durchschnittlichen Lagewerte 
(Bodenrichtwerte) für das Jahr 2022 gemäß § 196 Absatz 3 
Baugesetzbuch

Bodenrichtwerte des Gutachterausschusses 
Altkreis Crailsheim
Aufgrund der Kaufpreissammlungen das Jahr 2022 hat der Gut-
achterausschuss des Altkreises Crailsheim gemäß § 196 Absatz 
1 Baugesetzbuch durchschnittliche Lagewerte (Bodenrichtwerte) 
ermittelt, die nachfolgend gemäß § 196 Absatz 3 Baugesetzbuch 
bekannt gemacht werden.

§ 196 Baugesetzbuch – Bodenrichtwerte
(1)  Aufgrund der Kaufpreissammlung sind für jedes Gemeinde-

gebiet durchschnittliche Lagewerte für den Boden unter Be-
rücksichtigung des unterschiedlichen Entwicklungszustands, 
mindestens jedoch für erschließungsbeitragspflichtiges oder 
erschließungsbeitragsfreies Bauland, zu ermitteln (Boden-
richtwerte). In bebauten Gebieten sind Bodenrichtwerte mit 
dem Wert zu ermitteln, der sich ergeben würde, wenn der 
Boden unbebaut wäre. Die Bodenrichtwerte sind, soweit 
nichts anderes bestimmt ist, jeweils zum Ende eines jeden 
Kalenderjahres zu ermitteln. Für Zwecke der steuerlichen Be-
wertung des Grundbesitzes sind Bodenrichtwerte nach er-
gänzenden Vorgaben der Finanzverwaltung zum jeweiligen 
Hauptfeststellungszeitpunkt und zum jeweiligen für die Wert-
verhältnisse bei der Bedarfsbewertung maßgebenden Zeit-
punkt zu ermitteln. Auf Antrag der für den Vollzug dieses Ge-
setzbuchs zuständigen Behörden sind Bodenrichtwerte für 
einzelne Gebiete bezogen auf einen abweichenden Zeitpunkt 
zu ermitteln.

(2)  Hat sich in einem Gebiet die Qualität des Bodens durch einen 
Bebauungsplan oder andere Maßnahmen geändert, sind bei 
der nächsten Fortschreibung der Bodenrichtwerte auf der 
Grundlage der geänderten Qualität auch Bodenrichtwerte 
bezogen auf die Wertverhältnisse zum Zeitpunkt der letzten 
Hauptfeststellung und der letzten Bedarfsbewertung des 
Grundbesitzes für steuerliche Zwecke zu ermitteln. Die Ermitt-
lung kann unterbleiben, wenn das zuständige Finanzamt da-
rauf verzichtet.

(3)  Die Bodenrichtwerte sind zu veröffentlichen und dem zustän-
digen Finanzamt mitzuteilen. Jedermann kann von der Ge-
schäftsstelle Auskunft über die Bodenrichtwerte verlangen.

Hinweis: 
Der Bodenrichtwert (§ 196 Abs. 1 BauGB) ist der durchschnittliche 
Lagewert des Bodens für eine Mehrheit von Grundstücken inner-
halb eines abgegrenzten Gebiets (Bodenrichtwertzone), die nach 
ihren Grundstücksmerkmalen, insbesondere nach Art und Maß 
der Nutzbarkeit weitgehend übereinstimmen und für die im We-
sentlichen gleiche allgemeine Wertverhältnisse vorliegen. Er ist 
bezogen auf den Quadratmeter Grundstücksfläche eines Grund-
stücks mit dargestellten Grundstücksmerkmalen (Bodenrichtwert-
grundstück).
Der Bodenrichtwert enthält keine Wertanteile für Aufwuchs, Ge-
bäude, bauliche und sonstige Anlagen. Bei bebauten Grundstü-
cken ist der Bodenwert ermittelt worden, der sich ergeben würde, 
wenn der Boden unbebaut wäre (§ 196 Abs. 1 Satz 2 BauGB).
Eventuelle Abweichungen eines einzelnen Grundstücks vom 
Bodenrichtwertgrundstücks hinsichtlich seiner Grundstücksmerk-
male (zum Beispiel hinsichtlich des Erschließungszustands, des 
beitrags- und abgabenrechtlichen Zustands, der Art und des 
Maßes der baulichen Nutzung) sind bei der Ermittlung des Ver-
kaufswerts des betreffenden Grundstücks zu berücksichtigen.
Die Abgrenzung der Bodenrichtwertzonen sowie die Festsetzung 
der Höhe des Bodenrichtwerts begründet keine Ansprüche zum 
Beispiel gegenüber den Trägern der Bauleitplanung, Baugeneh-
migungsbehörden oder Landwirtschaftsbehörden.

Abkürzungen:
MI = Mischgebiet, WA = allgemeines Wohngebiet, MD = Dorfge-
biet, WR = reines Wohngebiet, MK = Kerngebiet, GI = Industrie-
gebiet, GE = Gewerbegebiet, SO = Sondergebiet

Art Richtwertzone
2022

€/m²
Gemeinde Frankenhardt

Gemarkung Gründelhardt
MI 7000 Ortsk. Gründelhardt 60 €
WA 7010 Ostring 60 €
WA 7020 Im Siegelwasen 60 €
GE 7030 Gaildorfer Straße 35 €
WA 7040 Stettwegäcker 105 €
WA 7050 Südl.d.Ortskern Gr. 75 €
WA 7070 Sonnenstraße 80 €
WA 7090 Berg 90 €
WA 7100 Gäßlesäcker 13 €
MD 7550 Hinteruhlberg 25 €
MD 7570 Hellmannshofen 30 €
MD 7610 Brunzenberg 25 €
MD 7620 Markertshofen 30 €
MD 7630 Spaichbühl 20 €
MD 7690 Banzenweiler 20 €
MD 7700 Fichtenhaus 20 €
MD 7710 Stetten 25 €

Gemarkung Honhardt
MI 7200 Ortskern Honhardt 60 €
WA 7220 Eulenbuck/Hardtstr. 75 €
WA 7230 SW.Ortsr. Honh./Kälberwasen 95 €
WA 7232 Kälberwasen Erweiterung 145 €
GE 7240 Riedwasen 35 €
MD 7400 Ortskern Steinbach 40 €
MD 7430 Östlich d.Bahnlinie 35 €
MD 7450 Appensee 25 €
MD 7460 Eckarrot 20 €
MD 7480 Gauchshausen 15 €
MD 7490 Sandhof 30 €
MD 7500 Mainkling 35 €
MD 7520 Neuhaus 20 €
MD 7530 Ipshof 15 €
MD 7540 Hirschhof 15 €
MD 7560 Vorderuhlberg 30 €
MD 7600 Altenfelden 15 €
MD 7720 Bechhof 20 €
MI 7800 Ortsk.Unterspeltach 25 €
WA 7810 Östl.Ortsrand Unters 30 €

Gemarkung Oberspeltach
MI 7850 Oberspelt.Dorfkern 50 €
WA 7860 Oberspelt.Burgberg 90 €
WA 7861 Oberspelt.Burgberg-Erw. 95 €
WA 7870 Obersp. nördl.Orts 75 €
WA 7871 Oberspelt. nördl. Ortsk. II 75 €
WA 7880 Buch 1 75 €
MD 7640 Steinehaig 20 €
MD 7650 Waldbuch 35 €

Frankenhardt
9500 Gründelhardt Acker 2,75 €
9501 Gründelhardt Grünland 1,70 €
9502 Gründelhardt Forst 0,60 €
9503 Gründelhardt, landw. genutzte Hofstellen 10,00 €

9570 Honhardt Acker 2,75 €
9571 Honhardt Grünland 1,70 €
9572 Honhardt Forst 0,60 €
9573 Honhardt, landw. genutzte Hofstellen 10,00 €
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Das Rathaus informiert

Gemeinde Frankenhardt                                   
Landkreis Schwäbisch Hall
Die Gemeinde Frankenhardt stellt für das 
Kindergartenjahr 2024/2025 (ab 01.09.2024) 
je einen

Anerkennungspraktikanten  
(für den Beruf des Erziehers – m/w/d)
für die Kindergärten Gründelhardt und Honhardt ein.

Im Kindergarten Gründelhardt werden aktuell bis zu 118 
Kindergartenkinder und bis zu 20 Krippenkinder (1- bis 3-Jäh-
rige) betreut. Der Kindergarten arbeitet mit flexiblen, erwei-
terten Öffnungszeiten und bietet auch Ganztagesbetreuungs-
plätze an.

Im Kindergarten Honhardt werden bis zu 75 Kindergarten-
kinder und bis zu 10 Krippenkinder betreut. Der Kindergarten 
arbeitet mit teiloffenen Gruppen und flexiblen, erweiterten 
Öffnungszeiten.

Sind Sie interessiert an der Arbeit mit Kindern in einem en-
gagierten, aufgeschlossenen Team? Sind Sie kreativ, flexibel 
und belastbar? Sie schließen im Sommer 2024 Ihre schuli-
sche Ausbildung zum/zur Erzieher/in ab und suchen eine 
Praktikumsstelle?

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen und Zeugnissen bis spä-
testens 25.02.2024 schriftlich oder per E-Mail an das Bürger-
meisteramt Frankenhardt, Crailsheimer Straße 3, 74586 
Frankenhardt, info@frankenhardt.de.

Es besteht auch die Möglichkeit, das Anerkennungsjahr in 
Teilzeit auf 2 Jahre verteilt zu absolvieren. Schwerbehinderte 
Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 

Für Auskünfte steht Ihnen Frau Gahm, gahm@frankenhardt.de, 
gerne zur Verfügung.

Nähere Auskünfte über die Gemeinde Frankenhardt erhalten 
Sie zudem auf unserer Homepage unter www.frankenhardt.de.

Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nach Ab-
schluss des Stellenbesetzungsverfahrens nicht zurückge-
schickt, sondern vernichtet. Bitte senden Sie uns keine 
Original-Zeugnisse.

Frankenhardt macht mit!

 Jetzt Einlösepartner werden und Gutscheinkarten 
aller Arbeitgeber im Landkreis akzep� eren!

Infos unter www.heimat-kaufen.de

Bäume, Sträucher und Hecken zurückschneiden

Gehölzpflege ist von Oktober bis Ende 
Februar erlaubt

Das Schneiden von Bäumen oder Hecken ist noch bis 
Ende Februar erlaubt. Das sieht das Bundesnatur-
schutzgesetz so vor. Durch diese Regelung soll ver-
hindert werden, dass die heimischen Vogelarten so-
wie auch Fledermäuse, die Baumhöhlen für die 
Aufzucht ihrer Jungen nutzen, während der Brut- und 
Aufzuchtzeit gestört werden.

LEADER Jagstregion

Erster Projektaufruf 2024 – LEADER- 
Förderung von Projekten im ländlichen 
Raum wieder möglich

Den Auftakt der neuen Förderperiode macht ein 
Projektaufruf, der sich gezielt an Projekte im Be-
reich der Landschaftspflege richtet. Außerdem 
können in diesem Projektaufruf innovative Projekt-
vorhaben von Frauen im Rahmen einer Existenzer-
weiterung oder private, nicht investive Projekte wie 

beispielsweise Kunst- und Kulturveranstaltungen gefördert werden. 
Auf die LEADER-Förderung können sich ab sofort Privatpersonen, 
Vereine und Verbände, Unternehmen und Kommunen mit ihren 
Projektideen bewerben.
Die Projekte müssen in der Jagstregion umgesetzt werden und 
eine hinreichende Projektreife aufweisen. Das heißt, die Projekt-
planungen müssen zum Zeitpunkt der Projekteinreichung so weit 
fortgeschritten sein, dass die Kosten klar definiert werden können 
und erforderliche Genehmigungen bereits beantragt wurden.

Die Einreichfrist für die Projektanträge ist der 1. März 2024. 
Eine Auswahl der eingegangenen Projektanträge wird voraus-
sichtlich am 15. Mai 2024 vom Entscheidungsgremium der Jagst-
region getroffen. Entscheidend die Auswahl der Projekte ist der 
Beitrag, den diese zur Umsetzung des Regionalen Entwicklungs-
konzepts der Jagstregion leisten. So müssen sich die Projekte in 
mindestens eines der Handlungsfelder einordnen lassen: „Zu-
kunftsfähige Kommune“, „Nachhaltiges Wirtschaften“, „Aktive 
Bürgerschaft“. Insgesamt stehen in diesem Projektaufruf rund 
42.500 Euro an Landesmitteln zuzüglich entsprechender EU-
Mittel zur Verfügung.
Die Geschäftsstelle in Ellwangen steht für Fragen rund um die 
Anforderungen und Voraussetzungen zur Verfügung. Eine früh-
zeitige Kontaktaufnahme wird ausdrücklich empfohlen (info@
jagstregion.de, Tel. 07961/5673362).

Weitere Details zum Projektaufruf sind auf der Website der Jagst-
region (www.jagstregion.de) zu finden.

WA 7870 Obersp. nördl.Orts 75 €
WA 7871 Oberspelt. nördl. Ortsk. II 75 €
WA 7880 Buch 1 75 €
MD 7640 Steinehaig 20 €
MD 7650 Waldbuch 35 €

Frankenhardt
9500 Gründelhardt Acker 2,75 €
9501 Gründelhardt Grünland 1,70 €
9502 Gründelhardt Forst 0,60 €
9503 Gründelhardt, landw. genutzte Hofstellen 10,00 €

9570 Honhardt Acker 2,75 €
9571 Honhardt Grünland 1,70 €
9572 Honhardt Forst 0,60 €
9573 Honhardt, landw. genutzte Hofstellen 10,00 €

9670 Oberspeltach Acker 2,75 €
9671 Oberspeltach Grünland 1,70 €
9672 Oberspeltach Forst 0,60 €
9673 Oberspeltach, landw. genutzte Hofstellen 10,00 €
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Glückwünsche aus dem Rathaus
Wir gratulieren
Herrn Manfred Schäfer, Banzenweiler
am 22.01.2024 zum 75. Geburtstag
Herrn Martin Christ, Gründelhardt
am 26.01.2024 zum 75. Geburtstag

Unseren Jubilaren herzlichen Glückwunsch, alles 
Gute, insbesondere Gesundheit.

Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen 
Pfl ege und Entwicklung von Kulturlandschaften

Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2024
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württemberg 
vorbildlich um den Erhalt traditioneller Landschaftsformen küm-
mern, können sich um den Kulturlandschaftspreis 2024 bewerben. 
Einsendungen sind bis zum 30. April möglich. 
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kulturgeschichte 
unseres Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zeichen für den be-
wussten und nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen. Sie 
stiften Identität und sind Teil unserer Heimat. Jeder, der sich um 
ihren Erhalt sorgt, ist Vorbild und verdient öffentliche Anerken-
nung“, erläutert Dr. Bernd Langner, Geschäftsführer des Schwä-
bischen Heimatbundes, die Intention des mit über 10.000 Euro 
dotierten Preises. Besonderes Augenmerk richtet die Jury auf die 
Verbindung traditioneller Bewirtschaftungsformen mit innovativen 
Ideen, zum Beispiel zur Vermarktung der Produkte und zur Öffent-
lichkeitsarbeit. Im Fokus stehen aber auch Streuobstwiesen, 
Weinberge in Steillagen oder beweidete Wacholderheiden. 
Der traditionelle Jugend-Kulturlandschaftspreis ist einer der 
Hauptpreise, die mit jeweils 1.500 Euro dotiert sind. Das Preisgeld 
stellen der Sparkassenverband Baden-Württemberg sowie die 
Sparkassenstiftung Umweltschutz zur Verfügung. Der seit 1991 
vergebene Kulturlandschaftspreis zeichnet Privatleute, Vereine und 
ehrenamtliche Initiativen aus, die sich seit mindestens drei Jahren 
engagieren. Bewerben können sich Teilnehmer aus dem Vereins-
gebiet des Schwäbischen Heimatbundes, also den ehemals würt-
tembergischen oder hohenzollerischen Teilen des Landes. 
Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale würdigt die Doku-
mentation, Sicherung und Restaurierung von Kleindenkmalen. 
Dazu können Gedenksteine, steinerne Ruhebänke, Feld- und We-
gekreuze, Bachbrücken, Trockenmauern sowie Wegweiser oder 
Feldunterstände gehören. Preiswürdig kann auch die inhaltliche 
Aufbereitung in Gestalt eines Buches sein. 
Annahmeschluss für ausschließlich schriftliche Bewerbungen im 
Format DIN A4 ist der 30. April 2024. Kostenlose Broschüren mit 
den Teilnahmebedingungen sind unter www.kulturlandschafts-
preis.de, beim Schwäbischen Heimatbund in Stuttgart sowie bei 
allen württembergischen Sparkassen erhältlich. Die Verleihung fi n-
det im Herbst 2024 im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung statt.

Frau Luise Gruber 
aus Oberspeltach feierte am 

19.01.2024 ihren 90. Geburtstag.
Frau Gruber erhielt die Urkunde des Minis-
terpräsidenten und eine Urkunde der 
Gemeinde.
Die gesamte Gemeinde gratuliert Frau Gruber sehr herzlich und 
wünscht noch viele frohe und vor allem gesunde Lebensjahre.

terpräsidenten und eine Urkunde der 

Frau Luise Gruber
feierte ihren 90. Geburtstag

Herr Reinhold Zansinger 
aus Gründelhardt feierte am 

23.01.2024 seinen 90. Geburtstag.
Herr Zansinger erhielt die Urkunde des Mi-
nisterpräsidenten und eine Urkunde der 
Gemeinde.
Die gesamte Gemeinde gratuliert Herrn Zansinger sehr herzlich und 
wünscht alles Gute und viel Gesundheit.

nisterpräsidenten und eine Urkunde der 

Herr Reinhold Zansinger
feierte seinen 90. Geburtstag

Erika und Franz Csernyi
feierten Diamantene Hochzeit

Die Eheleute Erika und Franz Csernyi
aus Honhardt feierten am 17.01.2024

das seltene Fest der Diamantenen Hochzeit.
Die Glückwünsche des Ministerpräsidenten

und der Gemeinde, verbunden mit Urkunden
und einem Präsent überbrachte

Herr BM Jörg Schmidt.
Die gesamte Gemeinde gratuliert den Eheleuten Csernyi

sehr herzlich und wünscht dem Jubelpaar noch viele sehr herzlich und wünscht dem Jubelpaar noch viele sehr herzlich und wünscht dem Jubelpaar noch viele 
frohe und vor allem gesunde Lebensjahre.

Unsere Glückwünsche
Wir gratulieren zum 

85. Geburtstag Frau Martha Bäuerlein,
Markertshofen am 20.01.2024

80. Geburtstag Frau Anne Schweitzer-Pullar,
Honhardt am 24.01.2024

80. Geburtstag Frau Erika Brunner,
Sandhof am 30.01.2024

Die Glückwünsche und das Präsent der Gemeinde
überbrachte Herr BM Jörg Schmidt sowie der 
stellv. BM, Herr Gemeinderat Roland Grosser.
Die gesamte Gemeinde wünscht den Jubilaren

noch viele frohe und gesunde Lebensjahre.
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Tierschutzverein Crailsheim – Tierheim 

Farbratten in Gauchshausen gefunden
Am 19. Januar wurden vier Farb-
ratten in Gauchshausen in einer 
Schachtel ausgesetzt. Die Ratten 
sind noch nicht ausgewachsen 
und in gutem Zustand.
Wer diese Tiere vermisst, kennt 
oder anonyme Hinweise geben 
kann, bitte im Tierheim unter Tel. 
07951/294777 melden.

Fundsache
- ein Handy „Pixi“
Fundort: Straßengraben von Gründelhardt in Richtung Spaichbühl
Die Fundsache kann im Rathaus Gründelhardt abgeholt werden.

Übungen der Freiwilligen Feuerwehr 
Frankenhardt

Abteilung Oberspeltach: 
Montag, 05.02.2024, 19.30 Uhr
Abteilung Gründelhardt: 
Freitag, 09.02.2024, 20.00 Uhr
Abteilung Honhardt: Freitag, 09.02.2024, 
20.00 Uhr

Der Landkreis 
informiert

Ein landkreisweites Netzwerk möchte der Einsamkeit im 
Alter entgegenwirken

Ein Netzwerk gegen Einsamkeit
Mutmach-Cafés, offene Mittagstische oder Besuchsdienste. All 
das sind Angebote, die der Einsamkeit entgegenwirken können. 
In zahlreichen Gemeinden im Landkreis gibt es bereits solche 
Angebote und Begegnungsorte. Im September 2023 haben sich 
verschiedene Organisationen und Institutionen aus dem Land-
kreis zu dem Netzwerk gegen Einsamkeit und ungewolltes Allein-
sein zusammengeschlossen. Ziel ist es, älteren Menschen die 
Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zu erleichtern.
„Der Ausgangspunkt war ein Bildungstag des Kreisseniorenrates, 
bei dem gesellschaftlich relevante Themen besprochen wurden. 
Da kamen wir auf das Thema Einsamkeit im Alter. Einsamkeit, vor 
allem bei älteren Menschen, ist kein städtisches Thema mehr 
alleine. Deshalb kam die Idee, an dem Ansatz weiterzuarbeiten“, 
erläutert Werner Hepp vom Kreisseniorenrat den Hintergrund des 
Netzwerks. 
Der Fokus des Netzwerks liegt auf älteren Menschen, die von 
Einsamkeit bedroht oder betroffen sind. Es soll dem Austausch 
der Vereine und Organisationen dienen, die bereits Unterstüt-
zungsangebote anbieten. Die Stärken der einzelnen Organisatio-
nen sollen besonders genutzt werden. „Es ist sinnvoll, dass man 
sich untereinander wahrnimmt und herausfindet, was es schon 

gibt. Der erste Schritt ist, das zu stärken, was es schon gibt und 
dies eventuell auf andere Orte zu adaptieren. Schritt zwei ist, zu 
prüfen, wo Angebote fehlen und auch neue Projekte anzustoßen“, 
erklärt Nils Neudenberger vom Katholischen Dekanat Schwäbisch 
Hall, der zu den Gründungsmitgliedern gehört.
„Die offizielle Netzwerkgründung wurde mit den Gründungsmit-
gliedern auf den Weg gebracht. Jetzt geht es darum, das Netz-
werk zu verbreitern und mit Leben zu füllen. Wir möchten Interes-
sierte einladen, dem Netzwerk beizutreten“, ergänzt Martin 
Keller-Combé vom Seniorenbüro des Landkreises, über das das 
Netzwerk koordiniert wird. 
Info: Gründungsmitglieder des Netzwerkes sind die Stadt Crails-
heim, das Katholische Dekanat Schwäbisch Hall, der KreisLand-
FrauenVerband Schwäbisch Hall, die Evangelische Heimstiftung 
Hohenlohe-Tauber, der Stadtseniorenrat Schwäbisch Hall, die 
Katholische Sozialstation Schwäbisch Hall und das Graf-Pückler-
Heim Gaildorf. Die Stadt Schwäbisch Hall ist kurz nach der Grün-
dung ebenfalls beigetreten.
Organisationen, die sich in dem Bereich engagieren möchten, 
können dem Netzwerk jederzeit beitreten. Informationen hierzu 
gibt es im Seniorenbüro des Landkreises, 
Tel. 0791/755-7879, E-Mail: seniorenbuero@LRASHA.de.

Neuer Qualifizierungskurs startet am 19. Februar 2024 – 
jetzt noch einen Platz sichern

Qualifizierungskurs zur  
Kindertagespflegeperson
Der Fachdienst Kindertagesbetreuung sucht – besonders in 
Schwäbisch Hall und Crailsheim – Menschen, die sich für eine 
Qualifizierung zur Kindertagespflegeperson interessieren. 
Um als Kindertagespflegeperson arbeiten zu können, braucht es 
bestimmte Voraussetzungen. Neben der Freude am Umgang mit 
Kindern und dem Interesse an pädagogischen Themen wird auch 
eine Qualifizierung benötigt, die im Landratsamt in Schwäbisch 
Hall absolviert werden kann.

Pädagogische Qualifizierung
Die Qualifizierung umfasst insgesamt 300 Unterrichtseinheiten 
(UE).
Nach Abschluss des ersten Kursabschnitts über 50 UE, kann be-
reits mit der Betreuung von Kindern begonnen werden. Der zwei-
te Kursabschnitt über 250 UE kann dann tätigkeitsbegleitend ab-
solviert werden. Pädagogische Fachkräfte können die 
Qualifizierung deutlich verkürzt, bereits nach 50 UE abschließen.

Start des neuen Qualifizierungskurses
Der Fachdienst Kindertagesbetreuung bietet ab dem 19.02.2024 
den nächsten Kurs, jeweils montags am Vormittag an. Mit Beginn 
des Kurses im Februar könnten Interessierte damit bereits ab Mai 
dieses Jahres erste Kinder betreuen.
Interessierte können sich gerne direkt beim Fachdienst Kinder-
tagesbetreuung melden und auch im Vorfeld telefonisch infor-
mieren.
Kontakt zur telefonischen Information oder Anmeldung zur 
Qualifizierung unter:
Fachdienst Kindertagesbetreuung
Landratsamt Schwäbisch Hall
Telefon: 0791/7557976
E-Mail: kindertagespflege@LRASHA.de

Die Suchthilfe im Landkreis Schwäbisch Hall berät ab 
sofort auch online

Online Hilfe finden bei Suchtproblemen
„DigiSucht“ – so heißt die digitale Beratungsplattform für kosten-
freie und professionelle Suchtberatung rund um die Uhr. Im Herbst 
2022 startete das länder- und trägerübergreifende Hilfsportal. Seit 
Ende Oktober letzten Jahres kann die Jugend-Sucht-Beratung 
des Landkreises von Ratsuchenden bis 27 Jahren und deren Kon-
taktpersonen über die DigiSucht (www.suchtberatung.digital) er-
reicht werden.
Ratsuchende können sich bei allen Fragen zum Umgang mit le-
galen und illegalen Substanzen, Glücksspiel oder digitalen Medi-

Mülltermine

PAPIERTONNE
Montag,

05.02.2024

REST-/BIOMÜLL
Montag,

12.02.2024

GELBER SACK
Freitag,

09.02.2024
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en in einem geschützten und anonymen Rahmen an qualifizierte 
Suchtberater wenden. Sie können Ihr Anliegen per Nachricht 
übermitteln oder einen Termin für einen direkten Austausch per 
Videochat oder per Messenger (Textchat) buchen. Die auf der 
Plattform vorhandenen Tools und Übungen helfen dabei, den di-
gitalen Beratungsprozess zu strukturieren und unterstützen bei 
einer Verhaltensänderung. Bei Bedarf erfolgt eine Vermittlung der 
Ratsuchenden in die vorhandenen Hilfestrukturen vor Ort. 
Um das Angebot nutzen zu können, müssen sich Suchtbetroffene 
oder deren Angehörige auf der Plattform registrieren. Alter und 
Beratungsanliegen sowie die Postleitzahl müssen angegeben 
werden. Ein Benutzername und Passwort kann frei gewählt wer-
den. Weder der echte Name noch eine E-Mail-Adresse müssen 
angegeben werden. Somit wird die Anonymität gewahrt.

Hintergrundinformationen zu DigiSucht
Die Konzeption und die technische Umsetzung der DigiSucht-
Plattform werden gefördert vom Bundesministerium für Gesund-
heit (BMG) sowie vom Sozialministerium Baden-Württemberg. 
An der Entwicklung beteiligt waren Expertinnen und Experten 
aus Suchtberatungsstellen, Landesstellen für Suchtfragen so-
wie der Deutschen Hauptstelle für Suchtfragen (DHS). Die Ad-
ministration und Organisation von DigiSucht auf Landesebene 
erfolgt durch Landeskoordinierungsstellen, die von den zustän-
digen Landesministerien benannt wurden.

Hilfe für Menschen ab 28 Jahren
Die psychosoziale Beratungs- und ambulante Behandlungsstelle 
des Diakonieverbands berät Suchtgefährdete und Suchtkranke 
ab 28 Jahren sowie deren Angehörige.
Kontakt: Telefon 0791/946740; 
E-Mail: sekretariat@diakonie-schwaebisch-hall.de.

Bodenuntersuchungen über den  
Nitrat-Informations-Dienst (NID) beginnen
Für eine effiziente Düngung ist die Kenntnis der Nitrat-Werte im 
Boden zu Vegetationsbeginn ein wichtiger Baustein. Landwirte 
sollten deshalb im Rahmen des Nitrat-Informations-Dienstes 
(NID) ihre Ackerflächen rechtzeitig auf Nitrat-Stickstoff untersu-
chen lassen. Die gemessenen Nitrat-Werte sind die Grundlage 
für die Erstellung der Düngebedarfsberechnung sowie zur Ermitt-
lung der ersten bedarfsgerechten Stickstoffgabe im Frühjahr.
Wenn Flächen in Problem- oder Sanierungsgebieten (Wasser-
schutzgebiete) bewirtschaftet werden, müssen bei einem Vieh-
besatz über 1,4 GV/ha alle Ackerkulturen beprobt werden. Bei 
geringerem Viehbesatz nur nach stickstoffreichen Vorfrüchten, wie 
Raps, (Zucker-)Rüben ohne Blattabfuhr, Leguminosen und Kar-
toffeln, sowie vor dem Kartoffelanbau und im Vier-Blatt-Stadium 
des Maisanbaus.
In den sogenannten „Nitratgebieten“ (Rote Gebiete) ist seit dem 
01.01.2021 die Beprobung der Nitrat-Werte im Boden vor der ers-
ten Düngung mindestens zu jeder Bewirtschaftungseinheit vor-
geschrieben. Ausgenommen sind Grünlandflächen, Dauergrün-
landflächen und Flächen mit mehrschnittigem Feldfutterbau.
Die Untersuchungssaison läuft für alle Winterkulturen ab 1. Fe-
bruar, für alle frühen Sommerungen ab 15. Februar und für Mais 
ab 15. März.
Die Bodenproben müssen bei Winterkulturen und Sommergetrei-
de vor der ersten Stickstoffgabe gezogen werden.
Um eine Stickstoffmineralisierung zu verhindern, müssen die 
Bodenproben nach der Probenahme baldmöglichst (innerhalb 6 
Stunden) tiefgefroren werden.
An den nachstehend aufgeführten Annahmestellen können alle 
interessierten Landwirte das erforderliche Werkzeug zur Bepro-
bung ihrer Böden abholen und die gezogenen Proben abgeben. 
Eine vorherige Anfrage, ob Werkzeuge zur Verfügung stehen, ist 
erwünscht.
Die Bodenproben werden in regelmäßigen Abständen vom „Bo-
denlabor Dr. Lehle“ abgeholt.
Die Düngeempfehlungen und zulässigen Düngeobergrenzen 
werden den Teilnehmern innerhalb von fünf Tagen nach Abholung 
der Proben vom Labor zugesandt.

Falls Sie keine eigenen Bodenproben ziehen, müssen Sie die 
Düngebedarfsermittlungen mit Hilfe der veröffentlichten NID-Wer-
te aus BWagrar erstellen. Eine Formvorschrift gibt es nicht. Die 
Aufzeichnung der Düngebedarfsermittlung kann von Hand, über 
die Formblätter oder unter www.duengung-bw.de erfolgen. Bitte 
denken Sie auch an die getrennte, gesetzlich vorgeschriebene 
Düngebedarfsermittlung für Phosphat.
Annahmestellen für Nmin-Proben:
Maschinenring Blaufelden
Rudolf-Diesel-Straße 36
74572 Blaufelden
Tel. 07935/9262111 Mo. - Do.: 8.00 - 17.00 Uhr, Fr. 8.00 - 12.00 Uhr
E-Mail: info@mbr-blaufelden.de

Kurt Reinhardt
Heide 4
74549 Wolpertshausen
Tel. 07904/9413505
Mobil: 0175/4368214
Fax 07904/9413507
E-Mail: mail@ct-agentur.de

Familie Immel
Bibersfeld Am Sülzbach 12
74523 Schwäbisch Hall
Tel. 0791/55047
Mobil: 0171/2746948
Fax 0791/9540064

Für fachliche Rückfragen steht Ihnen beim Landwirtschaftsamt 
Ilshofen Frau Renner (Tel. 07904/7007-3182) zur Verfügung.

Abfallgebührenbescheide werden verschickt
Am Mittwoch, 31.01.2024, verschickt das Landratsamt rund 
70.000 Abfallgebührenbescheide an Hauseigentümer, Haus-
verwalter und Gewerbebetriebe im Landkreis. 
Die Höhe der Abfallgebühr richtet sich nach der Anzahl der Lee-
rungen für Rest-, Biomüll- und Gartentonnen im vergangenen Jahr 
und den gemeldeten Personen, die auf einem Grundstück mit ei-
gener Hausnummer registriert sind (Pflichtgebühr). In dieser 
Pflichtgebühr sind auch zwei Leerungen einer 60-l-Restmülltonne 
pro gemeldeter Person und Jahr enthalten (Pflichtleerungsgebühr). 
Berücksichtigt sind alle Personen, die zum Stichtag am 1. Januar 
2024 bei den Einwohnermeldeämtern gemeldet waren. Auch 
Zweitwohnsitze sind gebührenpflichtig. Bei Gewerbekunden ist 
das Behältervolumen maßgebend. Haben Gewerbetreibende 
keine extra Abfalltonne, wird die Gebühr für das Mindestvorhalte-
volumen veranlagt.
Nach dem Versand der Abfallgebührenbescheide geht es in der 
Abfallwirtschaft oft turbulent zu und es kann sein, dass alle Tele-
fonleitungen besetzt sind. Das Amt für Abfallwirtschaft bittet um 
Geduld und gibt den Tipp, den ersten Ansturm abzuwarten! Die 
Widerspruchsfrist beträgt vier Wochen und solange bleibt auch 
Zeit für Fragen. 
Unter der Sammelrufnummer 0791/755-8811 werden Fragen zur 
Grundgebühr beantwortet. Wer wegen der berechneten Tonnen-
leerungen anruft, soll die Nummer 0791/755-8822 wählen und 
vorher schon die Chipnummer der Mülltonne notieren, diese be-
ginnt mit 004000000 _ _ _ _ _ _ _.
Anfragen sind auch per Fax möglich unter der Nummer 0791/755-
7373 oder per E-Mail an abfallwirtschaftsamt@LRASHA.de. 

Anbietergemeinschaft Urlaub auf dem Bauernhof 
Hohenlohe-Franken

Lehrfahrt „Urlaub auf dem Bauernhof“ 
in den Odenwald
Die Anbietergemeinschaft „Urlaub auf dem Bauernhof in Hohen-
lohe-Franken e. V.“ lädt alle Interessierten ganz herzlich zu ihrer 
Lehrfahrt am 11. März 2024 ein.
Folgende Betriebe in Hardheim, Odenwald werden besichtigt: 
Ferienhof Schmitt, Direktvermarktung Brenneis und Freizeit- und 
Ferienreiterhof Odenwald
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Die Zustiege sind am Autohof in Satteldorf, P&R Westernach und 
an der Kultura in Öhringen.
Die Kosten (ohne Mittagessen) betragen für Mitglieder 35,00 € 
und für Nichtmitglieder 45,00 €. Neue Mitglieder sind jederzeit 
willkommen und können schon zum vergünstigten Preis mitfahren.
Anmeldung und weitere Informationen bis spätestens 25. Februar 
2024 bei der Vorsitzenden der Anbietergemeinschaft Nicole Kling-
ler-Schultz per E-Mail nicole-klingler-schultz@bauernhofurlaub-
hohenlohe.de oder unter der Telefonnummer 07952/926637.

Ärztlicher
Sonntagsdienst

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst:
Landkreis Schwäbisch Hall
Rettungsdienst: 112
Allgemeiner Notfalldienst: 116117

Crailsheim (Allgemeiner Notfalldienst)
Klinikum Crailsheim, Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim 
Sa., So., FT 10.00 bis 18.00 Uhr

Schwäbisch Hall (Allgemeiner Notfalldienst)
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall 
Sa., So., FT 10.00 bis 18.00 Uhr 

Schwäbisch Hall (Kinder)
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Sa., So., FT 9.00 bis 15.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst   Tel. 116117

Augenärztlicher Notfalldienst: Tel. 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 01801/116116

HNO-ärztlicher Notfalldienst: Tel. 116117

Apotheken-Notdienst-Plan
02.02.2024 Schönebürg-Apotheke Crailsheim, 
 Schönebürgstraße 78, 74564 Crailsheim, 
 Tel. 07951/278044
03.02.2024 Apotheke in Roßfeld, Haller Straße 195, 
 74564 Crailsheim, Tel. 07951/4730810 
03.02.2024 Betz´sche-Apotheke Obersontheim, Hauptstr.37,
 74423 Obersontheim, Tel. 07973/5177
04.02.2024 Ritter-Apotheke Crailsheim, Karlstraße 30, 
 74564 Crailsheim, Tel. 07951/8380
05.02.2024 Greifen-Apotheke Schrozberg, Blaufeldener 
 Straße 4, 74575 Schrozberg, Tel. 07935/314
06.02.2024 Apotheke Blaufelden, Hauptstraße 4, 
 74572 Blaufelden, Tel. 07953/319
07.02.2024 Greifen-Apotheke Schrozberg, Blaufeldener 
 Straße 4, 74575 Schrozberg, Tel. 07935/314
08.02.2024 Fichtenau-Apotheke, Hauptstraße 7, 
 74579 Fichtenau, Tel. 07962/520
09.02.2024 Apotheke Gerabronn, Blaufeldener Straße 10, 
 74582 Gerabronn, Tel. 07952/925050
10.02.2024 Apotheke Rot am See, Raiffeisenstraße 13, 
 74585 Rot am See, Tel. 07955/93930
11.02.2024 Jagst-Apotheke Crailsheim, Postplatz 2, 
 74564 Crailsheim, Tel. 07951/96960
11.02.2024 Apotheke im Städtle Vellberg, Im Städtle 4, 
 74541 Vellberg, Tel. 07907/98790

12.02.2024 Apotheke Gerabronn, Blaufeldener Straße 10, 
 74582 Gerabronn, Tel. 07952/925050
12.02.2024 Sonnen-Apotheke Bühlertann, Ellwanger Str. 6,
 74424 Bühlertann, Tel. 07973/250
13.02.2024 Schloss-Apotheke Kirchberg, Frankenplatz 3, 
 74592 Kirchberg/Jagst, Tel. 07954/98700
14.02.2024 Apotheke Blaufelden, Hauptstraße 4, 
 74572 Blaufelden, Tel. 07953/319
15.02.2024 Fichtenau-Apotheke, Hauptstraße 7, 
 74579 Fichtenau, Tel. 07962/520
16.02.2024 Jagst-Apotheke Crailsheim, Postplatz 2, 
 74564 Crailsheim, Tel. 07951/96960
16.02.2024 Betz´sche-Apotheke Obersontheim, Hauptstr. 37,
 74423 Obersontheim, Tel. 07973/5177

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
03./04.02.2024 Tierarztpraxis Gröningen, Bölgentaler Str. 10, 
  74589 Satteldorf-Gröningen, Tel. 07955/7615
10./11.02.2024 AniCura Hohenlohe, Sonnenstraße 24, 
  74586 Frankenhardt-Gründelhardt, 
  Tel. 07959/925080

Schulnachrichten

Wilhelm-Sandberger-Schule Frankenhardt

Studienfahrt der Wilhelm-Sandberger-
Schule nach München
Die Abschlussklasse 9B der Wilhelm-Sand-
berger-Schule verbrachte vom 15. bis 17. Janu-
ar eine aufregende Studienfahrt in die bayeri-

sche Hauptstadt München. Die Schüler hatten die Gelegenheit, 
die Stadt kennenzulernen und an interessanten Aktivitäten teil-
zunehmen.
Bei einer Stadtführung erkundeten die Jugendlichen die histori-
schen Sehenswürdigkeiten und lernten viel über die Geschichte 
Münchens. Besonders beeindruckend war der Besuch des deut-
schen Museums, bei dem die Schüler einen Einblick in Wissen-
schaft und Technologie bekamen.
Ein weiterer Höhepunkt der Reise war der Besuch der Gedenk-
stätte des Konzentrationslagers in Dachau. Die Schüler nahmen 
an einer Führung teil und erlebten eine bewegende Zeitreise in 
die dunkle Vergangenheit Deutschlands.
Bei einem gemütlichen Beisammensein abends hatten die Schü-
ler die Möglichkeit, sich auszutauschen und die Erlebnisse des 
Tages zu verarbeiten. 
Die Fahrt nach München war für alle Beteiligten ein tolles Erlebnis, 
bei dem natürlich auch der Spaß nicht zu kurz kam. Wie schnell 
doch die Schulzeit zu Ende geht.
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Erinnerung zum Tag der offenen Tür an der WSS Frankenhardt
Wann? Freitag, 02.02.2024, 
 um 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 (Einlass ab 14.30 Uhr)
Wo? WSS Frankenhardt
Ablauf: – Begrüßung
 – Vortrag über das Schulkonzept
 – Führung durch das Schulgebäude
 – Angebote für die 4er-
 – Stationen zum Anschauen für Eltern
 – Betreuung für die ganz kleinen Gäste mit dem Hon-

hardter Kindergarten,
 – Elterncafé mit Verpfl egung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kindergarten-
nachrichten

Kindergarten Gründelhardt 
Im Januar begannen die Kinder der blauen 
Gruppe mit einem neuen Thema: heimische 
Vögel. Wir erfuhren welche Singvögel es gibt, 
wie sie aussehen und was sie gerne fressen. 
Wir hängten ein Vogelhaus auf und versorgten 

die Vögel mit Vogelfutter. Bei Familie Hassel kauften wir Futter, 
nicht nur für die Vögel, sondern auch für uns. Frau Hassel schenk-
te jedem Kind von uns einen Apfel. Bei einem gesunden Frühstück 
„futterten“ wir unsere Körner, Haferfl ocken und die Äpfel.
Als Dank überreichten wir Frau Hassel „Vögelige Grüße“.

Kindergarten Honhardt
Ein Clown im Karton
Passend zur Faschingszeit überraschte Clown LO letzte Woche 
unsere Kigakinder. Clown LO schläft in einem Pappkarton. Wenn 
er morgens aufwacht, macht er das, was alle machen. Waschen, 
Zähneputzen, Anziehen, Frühstücken... nur macht er alles irgend-
wie anders.
Clown LO ist ein Tollpatsch, aber auch erfi ndungsreich. Da er-
wacht ein Waschhandschuh zum Leben, neue Zahnbürstenkon-
struktionen kommen zum Einsatz und beim Anziehen gerät er mit 
einem Stuhl in Konfl ikt.
Zum Glück konnten ihm unsere Kinder, die Spezialisten waren, 
bei seinen Eskapaden helfen.
Ein rundum gelungener, lustiger Vormittag für Groß und Klein.

Kirchliche
Nachrichten

miteinander

Gottesdienstübersicht

Sonntag, 4. Februar 2024 
(Septuagesimä)

 10.00 Uhr Abschlussgottesdienst der ökumenischen Bibelwoche 
in St. Vitus in Jagstzell

  (Pfarrer Golla, Pfarrer Oberländer)
 10.15 Uhr Gottesdienst in Honhardt (Pfarrer Hammer)
 19.00 Uhr Abendgottesdienst in Gründelhardt (Pfarrer Hammer)
 Kein Gottesdienst in Oberspeltach

Reich ist der, der den Tag mit Dank beschließen kann. 
Ann Carol Hierl



152. Februar 2024 FRANKENHARDTER                MITTEILUNGEN 

Sonntag, 11. Februar 2024 (Sexagesimä)
 9.00 Uhr Gottesdienst in Honhardt (Pfarrerin Hermann)
 10.15 Uhr Gottesdienst in Oberspeltach (Pfarrerin Hermann)
 Kein Gottesdienst in Gründelhardt
Kein Gottesdienst in Hummelsweiler

KiBiTa 2024

Vom 15. bis 18. Februar 2024
in der Sandberghalle in Honhardt
für alle Kinder ab der 1. Klasse

Sei
dab

ei!

Gleich
hier

anmelden!

Evangelische Gesamtkirchengemeinde
Gründelhardt-Oberspeltach-Spaichbühl

Pfarramt Gründelhardt-Oberspeltach
Kirchstraße 19
74586 Frankenhardt
Telefon 0 79 59-6 76
Telefax 0 79 59-92 55 79
pfarramt.gruendelhardt-oberspeltach@elkw.de

Besuchen Sie uns im Internet unter
https://miteinander-kirche.de/gkg-gos
oder einfach QR-Code scannen:

Donnerstag, 1. Februar 2024
 19.30 Uhr Posaunenchor (Gemeindehaus Gründelhardt)
Freitag, 2. Februar 2024
 16.00 Uhr Leichter durchs Leben (Gemeindehaus Oberspeltach)
 17.00 Uhr Jungschar (Gemeindehaus Gründelhardt)
Samstag, 3. Februar 2024
 9.00 Uhr Konfi -Samstag (Gemeindehaus Gründelhardt)
 14.00 Uhr Treffpunkt O: Winterwanderung, Start am Gemeinde-

haus Oberspeltach
 16.00 Uhr Royal Rangers (Gemeindehaus Oberspeltach)
Sonntag, 4. Februar 2024
 19.00 Uhr Abendgottesdienst (Laurentiuskirche Gründelhardt) 

mit Pfarrer Markus Hammer. 
  Das Opfer wird für die Diakonie in der Landeskirche 

erbeten. Der Gottesdienst wird auf unserem YouTube-
Kanal übertragen. 

Montag, 5. Februar 2024
 14.00 Uhr SeniorenTreff (Gemeindehaus Gründelhardt); Volks-

liedersingen mit Helge Ferchow
Dienstag, 6. Februar 2024
 9.00 Uhr Krabbelgruppe „Sonnenblumenkinder“ (Gemeinde-

haus Oberspeltach)
 14.00 Uhr KAFFEE oder TEE (Gemeindehaus Oberspeltach) mit 

einem Bastelangebot für Kids
 20.00 Uhr Kirchenchor (Gemeindehaus Gründelhardt)
Mittwoch, 7. Februar 2024
 13.00 Uhr Tafelmobil in Oberspeltach (neben der Martinskirche)
 13.45 Uhr Tafelmobil in Gründelhardt (neben der Laurentiuskirche)
 14.30 Uhr Konfi rmandenunterricht (Gemeindehaus Oberspel-

tach)
 19.30 Uhr Sitzung Kirchengemeinderat GOS (Gemeindehaus 

Oberspeltach)
Donnerstag, 8. Februar 2024
 9.00 Uhr Krabbelgruppe „Regenbogenkinder“ (Gemeindehaus 

Gründelhardt)
 19.30 Uhr Posaunenchor (Gemeindehaus Gründelhardt)
Freitag, 9. Februar 2024
 16.00 Uhr Leichter durchs Leben (Gemeindehaus Oberspeltach)
 19.30 Uhr get alive (Gemeindehaus Gründelhardt)
Samstag, 10. Februar 2024
 16.00 Uhr Royal Rangers (Gemeindehaus Oberspeltach)
Sonntag, 11. Februar 2024
 10.15 Uhr Gottesdienst (Martinskirche Oberspeltach) mit Pfarre-

rin Katharina Hermann
Donnerstag, 15. Februar 2024 bis Samstag, 17. Februar 2024
Kinderbibeltage in der Sandberghalle in Honhardt
Sonntag, 18. Februar 2024
 10.15 Uhr Gottesdienst (Martinskirche Oberspeltach) mit Pfarrer 

Markus Hammer
 14.00 Uhr Familiengottesdienst anlässlich der Kinderbibeltage 

(Sandberghalle) in Honhardt

Hinweise:
In den Ferien treffen sich die Gruppen und Kreise nur nach 
vorheriger Vereinbarung.
Das Konzert „Das steht fest“ von „Die Hammers“ wurde 
aufgrund der Theateraufführung in Gründelhardt auf den 
10. März, 18.00 Uhr, vorverlegt. Bitte beachten Sie die Termin-
verschiebung. 
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Kirche für zu Hause
Beachten Sie die Angebote auf unserem YouTube-Kanal und dem 
Kanal „Good News für Hohenlohe“. Die täglichen Telefonandach-
ten können Sie unter 07936/3199990 anhören. Besuchen Sie uns 
gerne auch auf unserer Webseite: www.kirche-gos.de 

ACHTUNG, geänderte Öffnungszeiten!
Das Pfarrbüro in Gründelhardt ist dienstags von 9.00 Uhr – 
10.30 Uhr besetzt.
Schreiben Sie uns gerne eine E-Mail oder rufen Sie uns an. Ihre 
Anfragen werden schnellstmöglich beantwortet. Gerne können 
Sie auch auf unseren Pfarrer zukommen, wenn Sie ein Gespräch 
wünschen. Bleiben Sie von Gott behütet und bleiben Sie gesund.

Get alive
Letzten Freitag ging es im Gemeinde-
haus heiß her – die Öfen und Herdplatten 
im ganzen Haus liefen auf Hochtouren. 
Alle waren gespannt auf die Kritik der ge-
ladenen Ehrengäste – den Tastern. Zum 
zweiten Mal hat Get alive für geladene 
Gäste gekocht. Aber nicht einfach nur so, 
sondern im Duell – in Gruppen sind die 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
gegeneinander angetreten – jeder wollte 
gewinnen – sie haben alles gegeben – 
wahre Feinschmecker. Die Expertise der 
Taster, das kritische Hinschauen und 
Schmecken mit der nötigen Liebe zum 

Kochen und Genießen, hat bis zum Schluss für kaum auszuhal-
tende Spannung gesorgt. Denn es war ein „Kopf-an-Kopf-Rennen“
bis zum Schluss – mit dem Ergebnis UNENTSCHIEDEN.
Der Abend endete mit dem Impulsgedanken zum Thema „Döner“
durch unserem Jugendreferenten Daniel Veit. Wir sind alle so 
unterschiedlich wie das Angebot im Dönerladen. Durch unsere 
vielseitigen Begabungen schaffen wir in einer Gruppe Großes. 
Danke an alle, an die Get aliveler, die Ehemaligen, die Ehren-
gäste und Danke an das MA-Team.

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle  
Bethel mitnehmen. Rückfragen hierzu an Fr. Wuttke Tel. 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 
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durch die Ev. Gesamtkirchengemeinde

Gründelhardt-Oberspeltach

vom 5. Februar bis 10. Februar 2024

_________________________________________________________

Abgabestelle:

Pfarrhaus  - Garage

Kirchstraße 19

74586 Frankenhardt

jeweils von 9.00 - 16.00 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Honhardt

Pfarramt Hällische Straße 20
74586 Frankenhardt-Honhardt
Telefon 07959-516
Telefax 07959-2686
E-Mail pfarramt.honhardt@elkw.de

Freitag, den 2. Februar 2024
Von 17.00 Uhr – 19.00 Uhr ist die Gemeindebücherei im Ge-
meindehaus geöffnet
Mit vielen Aktionen: Vorlesen und Kasperltheater (siehe Hinweise)
Samstag, den 3. Februar 2024
 9.00 Uhr – 12.00 Uhr Konfi -Samstag im Gemeindehaus in 

Gründelhardt
Sonntag, den 4. Februar 2024
 10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Hammer
  Das Opfer wird als Pfl ichtopfer für die Diakonie in der 

Landeskirche eingesetzt. Der Gottesdienst fi ndet im 
Gemeindehaus statt.

 10.15 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
Montag, den 5. Februar 2024
 9.30 Uhr Purzeltreff
 17.45 Uhr – 19.15 Uhr Jungschar
 19.00 Uhr Probe vom Chörle
Dienstag, den 6. Februar 2024
 20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates
Mittwoch, den 7. Februar 2024
 14.30 Uhr – 15.00 Uhr Tafel-Mobil am Parkplatz vor dem Pfarr-

haus 
 15.00 Uhr – 17.00 Uhr Frauencafé im Gemeindehaus
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 15.00 Uhr Konfi rmandenunterricht 
 20.00 Uhr Probe vom Posaunenchor
Donnerstag, den 8. Februar 2024
 19.30 Uhr Probe vom Kirchenchor
Freitag, den 9. Februar 2024
 von 17.00 Uhr – 19.00 Uhr ist die Gemeindebücherei im Gemein-

dehaus geöffnet
Sonntag, den 11. Februar 2024
 9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Hermann
  Das Opfer wird für Aufgaben in der eigenen Kirchen-

gemeinde eingesetzt.
  Der Gottesdienst fi ndet im Gemeindehaus statt. 
  Es fi ndet Keine Kinderkirche statt.
Mittwoch, den 13. Februar 2024
 14.30 Uhr – 15.00 Uhr Tafel-Mobil am Parkplatz vor dem Pfarr-

haus 
Es fi ndet kein Frauencafé statt.

In den Faschingsferien vom 12. – 16. Februar treffen sich die 
Gruppen, Kreise und Chöre nach Absprache.

Hinweise:
Pfarrerin Hermann ist unter Tel. 07959/516 im Pfarrhaus oder 
unter Tel. 01516/1865144 zu erreichen. 
Frau Memmler ist im Gemeindebüro im Gemeindehaus dienstags 
und freitags von 8.00 Uhr – 10.00 Uhr unter Tel. 07959/1278 zu 
erreichen. Sie können jederzeit eine E-Mail mit Ihrem Anliegen an 
pfarramt.honhardt@elkw.de schreiben.
Am 2. Februar 2024 ist das Gemeindebüro wegen Urlaub ge-
schlossen.
Die Diakonie daheim-Krankenpfl egestation Team Frankenhardt ist 
unter Telefon 07959/924228 zu erreichen.
Die Hauspfl ege und Nachbarschaftshilfe Crailsheim e. V. mit An-
geboten u. a. zu Essen auf Rädern und Hilfe für Familien ist unter 
Telefon 07951/9619961 zu erreichen.
Die Telefonseelsorge ist immer erreichbar und kostenfrei unter 
0800/1110111.

Good News für Hohenlohe
Jeden Sonntag wird ein Gottesdienst als Live-Übertragung aus 
einer Kirchengemeinde des Evangelischen Kirchenbezirks Crails-
heim-Blaufelden gesendet.
Die täglichen Telefonandachten aus Hohenlohe können Sie unter 
der Telefonnummer 07936/3199990 anhören.

Frauenfrühstück am 22. Februar 2024
Am 22. Februar 2024 von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr fi ndet im Ev. Ge-
meindehaus Honhardt das Frauenfrühstück statt. Frau Monika 
Ramsayer wird über „Die fünf Sprachen der Liebe“ sprechen. 
Herzliche Einladung.
Um besser planen zu können, melden Sie sich bis zum 19. Fe-
bruar 2024 unter Tel. 07959/926848 oder im Gemeindebüro dazu 
an. Unkostenbeitrag 10 Euro.

Kinderbibeltage 2024: Mensch, Petrus!
Die Kirchengemeinden Honhardt, Gründelhardt-Oberspeltach-
Spaichbühl, Hummelsweiler gestalten zusammen auch in diesem 
Jahr vom 15. Februar 2024 bis 18. Februar 2024 Kinderbibeltage 
in der Sandberghalle in Honhardt. Dieses Jahr unter dem Motto: 
Mensch, Petrus! Die Kinderbibeltage sind für Kinder von 6 – 13 
Jahren. Es gibt tolle Musik und wir planen eine Kinderstadt. Es 
gibt einiges über das Leben von Petrus zu hören und auch über 
Jesus. Abschluss-Gottesdienst ist am 18. Februar 2024 um 14.00 
Uhr in der Sandberghalle mit der Möglichkeit, die Kinderstadt an-
zuschauen.
Weitere Details zur Veranstaltung und Anmeldung entnehmen Sie 
bitte dem Plakat unter „miteinander“.

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln),  
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel 
mitnehmen. 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –

gebrauchte Plastiktüten  

verwenden!
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durch die Ev. Kirchengemeinde

Honhardt

vom 5. Februar bis 10. Februar 2024 

_________________________________________________________

Abgabestelle:

Pfarrscheune Honhardt

Hällische Straße 20

 74586 Frankenhardt

jeweils von 8.00 - 18.00 Uhr

Was ist der Weg zum wahren Glück, 
zur wahren Freude?
DIE VÖLLIGE ÜBERGABE AN GOTT.  M.B.
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Evang. Verbundkirchengemeinde  
Oberes Bühlertal

Pfarramt Obersontheim, Rathausplatz 5, 
74423 Obersontheim
Pfrin. Ursula Wilhelm, 07973/5160, Pfarr-
amt.Obersontheim@elkw.de

Pfarramt Geifertshofen, Bühlerzeller Str. 
10, 74426 Bühlerzell

Pfrin. Andrea Sturm-Masanek, Tel. 07974/266, 
Pfarramt.Geifertshofen@elkw.de
Homepage: www.bühlertalevangelisch.de

Donnerstag, 1. Februar 2024
Obersontheim:
 17.00 Uhr Jungschar, Gemeindehaus
Geifertshofen:
 19.00 Uhr Vorbereitungstreffen Weltgebetstag, Gemeindehaus
Freitag, 2. Februar 2024
Untersontheim:
 20.00 Uhr Probe Posaunenchor, Gemeindehaus
Samstag, 3. Februar 2024
Obersontheim: 
 10.00 Uhr – 14.00 Uhr OMG Kidstreff, Gemeindehaus
Sonntag, 4. Februar 2024
Obersontheim:
 10.30 Uhr Kinderkirche, Gemeindehaus
Untersontheim: 
10.00 Uhr  Kinderkirche, Gemeindehaus
Bühlertann: 
 10.00 Uhr Konfi3-Abschlussgottesdienst, Pfr.in Wilhelm
Geifertshofen:
 10.30 Uhr Gottesdienst, Pfr.in Sturm-Masanek
 10.30 Uhr Kinderkirche, Gemeindehaus
Dienstag, 6. Februar 2024 
Obersontheim:
 11.00 Uhr – 11.30 Uhr Kauf und Rat, Gemeindehaus
 20.00 Uhr Probe Posaunenchor, Gemeindehaus
Bühlertann:
 9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, Christuskirche
Mittwoch, 7. Februar 2024
Obersontheim: 
 15.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Gemeindehaus
Geifertshofen:
 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht, Raiffeisengemeindehaus 

Mittelfischach
Donnerstag, 8. Februar 2024
Obersontheim:
 17.00 Uhr Jungschar, Gemeindehaus
Untersontheim:
 20.00 Uhr Probe Posaunenchor, Gemeindehaus
Geifertshofen:
 9.30 Uhr – 11.00 Uhr Krabbelgruppe, Gemeindehaus
Freitag, 9. Februar 2024
Untersontheim:
 19.00 Uhr Gemeindegebet, Kirche
Sonntag, 11. Februar 2024
Untersontheim:
 10.30 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Ilona Kern
Bühlertann:
 9.30 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Ilona Kern
Dienstag, 13. Februar 2024 
Obersontheim:
 11.00 Uhr – 11.30 Uhr Kauf und Rat, Gemeindehaus
 20.00 Uhr Probe Posaunenchor, Gemeindehaus
Bühlertann:
 9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, Christuskirche
Donnerstag, 15. Februar 2024
Obersontheim:
 14.00 Uhr Seniorenkreis, Gemeindehaus
 17.00 Uhr Jungschar, Gemeindehaus
Sonntag, 18. Februar 2024
Obersontheim:
 10.30 Uhr Gottesdienst, Pfr.in Sturm-Masanek und Pfr. Büchler

Untersontheim:
 10.00 Uhr Kinderkirche, Gemeindehaus
Geifertshofen:
 9.30 Uhr Gottesdienst, Pfr.in Sturm-Masanek

Katholische Kirche  
– Seelsorgeeinheit Oberes Bühlertal

Katholische Kirchengemeinde 
St. Georg Bühlertann
Pfarrstraße 3, 74424 Bühlertann, Tel. 07973/204
E-Mail: stgeorg.buehlertann@drs.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Maria Bühlerzell
Heilberger Straße 1, 74426 Bühlerzell,  

Tel. 07974/379, E-Mail: stmaria.buehlerzell@drs.de
Homepage: www.katholische-kirche-oberes-buehlertal.de

Pfarrer Rolf Kurz, Tel. 07973/204, E-Mail: rolf.kurz@drs.de 

Diakon Harald Sittart, Tel. 0151/65164163
E-Mail: harald.sittart@drs.de

Gemeindereferentin Daniela Grobosch, Tel. 0160/1448072
E-Mail: daniela.grobosch@drs.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  10.00 Uhr – 12.00 Uhr  Bühlertann 
Dienstag  14.00 Uhr – 17.00 Uhr  Bühlertann 
Donnerstag 14.00 Uhr – 17.00 Uhr  Bühlerzell 
Freitag    8.30 Uhr – 12.00 Uhr  Bühlertann

Gottesdienste in der Woche vom 2. – 11. Februar 2024
Freitag, 2. Februar 2024 – Darstellung des Herrn 
 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr Bühlertann: Ewige Anbetung 
 18.30 Uhr Bühlertann: Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 
 Samstag, 3. Februar 2024 
 18.30 Uhr Fronrot: Vorabendmesse mit Kerzenweihe und Blasi-

ussegen
 Sonntag, 4. Februar 2024   
 9.00 Uhr Bühlertann: Eucharistiefeier mit Blasiussegen 
 10.30 Uhr Bühlerzell: Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und 

Blasiussegen
 10.30 Uhr Kottspiel: Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Bla-

siussegen
 Dienstag, 6. Februar 2024   
 18.30 Uhr Bühlertann: Abendmesse 
 Donnerstag, 8. Februar 2024   
 9.45 Uhr Bühlerzell, Franziskuskapelle: Wortgottesfeier mit 

Blasiussegen
 Sonntag, 11. Februar 2024   
 9.30 Uhr Bühlertann: Gottesdienst mit Narren 
  Mitwirkung: Musikverein 
 10.30 Uhr Bühlerzell: Eucharistiefeier mit Predigt in Versform 

 

Rotstraße 5 Tel. 07967/483 StGeorg.stimpfach@drs.de
74597 Stimpfach Fax 07967/200 www.kirche-stimpfach.de

Pfarrbüro-Öffnungszeiten:
Dienstag u. Donnerstag, 8 Uhr bis 12 Uhr

Gottesdienstordnung vom 4. – 18. Februar 2024
Sonntag, 4. Februar 2024 – 5. Sonntag im Jahreskreis
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Sebastian Rechenberg mit Bla-

siussegen und Kerzenweihe
  (Josef und Anna Schneider/Christbauer, Josef Schnei-

der/Langenbauer)
 9.20 Uhr Rosenkranz in St. Georg Stimpfach
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Georg Stimpfach mit Blasiusse-

gen und Kerzenweihe und Vorstellung der Erstkom-
munionkinder

  (Jahrtag Eugen Schneider Pfr. i. R. + Fam. Stegmaier 
und Schlosser, Franz und Pia Stegmaier)
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Mittwoch, 7. Februar 2024
 17.20 Uhr Rosenkranz in St. Georg Stimpfach
 18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Georg Stimpfach
  (Karl-Heinz Döhring)
Sonntag, 11. Februar 2024 – 6. Sonntag im Jahreskreis
 – Tag der Ewigen Anbetung
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Sebastian Rechenberg
  (+ Fam. Anton Schmitt)
 9.20 Uhr Rosenkranz in St. Georg Stimpfach
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Georg Stimpfach
  (+Fam. Vogel, Schlipf und Walter Lenz, Josef Merker 

und Angeh.)
Mittwoch, 14. Februar 2024 – Aschermittwoch
 17.20 Uhr Rosenkranz in St. Georg Stimpfach
 18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Georg Stimpfach mit Auflegung 

der Asche (August Utz)
Sonntag, 18. Februar 2024 – 1. Fastensonntag 
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Sebastian Rechenberg
  (+Fam. Hald, Weidenbacher und Agathe Hofmann)
 9.20 Uhr Rosenkranz in St. Georg Stimpfach
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Georg Stimpfach
  (Leo und Maria Schneider, Matthäus und Maria 

Schneider, Emma und Daniel Bauer, Hans Weidenba-
cher)

Kath. Kirche Crailsheim
Aktuelle Informationen finden Sie wie immer auf 
unserer Homepage 
https://kath-kirche-crailsheim.drs.de

St. Bonifatius 
Freitag, 2. Februar 2024   
 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzensegnung und Blasiusse-

gen   
Samstag, 3. Februar 2024   
 11.00 Uhr Tauffeier (Pfarrer Konarkowski) 
 17.00 Uhr Eucharistiefeier in polnischer Sprache   
Sonntag, 4. Februar 2024   
 10.45 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfeiertag mit 

Stadtkapelle in der ev. Johanneskirche, anschl. Steh-
empfang (ev. Dekanin Wagner und Pfarrer Konarkow-
ski)

Montag 5. Februar 2024   
 14.00 Uhr Seniorengymnastik im Gemeindehaus  
Mittwoch, 7. Februar 2024   
 9.30 Uhr Interkulturelle Mutter-Kind-Gruppe im Gemeinde-

haus   
 18.30 Uhr Eucharistiefeier   
Freitag, 9. Februar 2024   
 18.30 Uhr Eucharistiefeier   
Samstag, 10. Februar 2024   
 14.00 Uhr Festgottesdienst für 50., 60. und 65. Ehejubilare, 

anschl. Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus (Pater 
Thomas) 

Sonntag, 11. Februar 2024   
 9.15 Uhr Eucharistiefeier (Pfarrer Konarkowski und Pater An-

drezej Rak OMI)
Montag, 12. Februar 2024   
 14.00 Uhr Seniorengymnastik im Gemeindehaus  
Mittwoch, 14. Februar 2024 
 9.30 Uhr Interkulturelle Mutter-Kind-Gruppe im Gemeinde-

haus   
 10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschekreuz   
Freitag, 16. Februar 2024   
 18.30 Uhr Eucharistiefeier   

Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit   
Samstag, 3. Februar 2024   
 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr Kirchenführung für EK-Kinder  
Sonntag, 4. Februar 2024   
 10.45 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzensegnung und Blasiussegen 

(Pater Thomas und Pastoralref. Reinhard) 
Dienstag, 6. Februar 2024   
 18.30 Uhr Eucharistiefeier   

Donnerstag, 8. Februar 2024   
 18.30 Uhr Eucharistiefeier auf dem Roten Buck in der Familien-

kirche Paul Gerhardt    
 19.30 Uhr Kirchenchorprobe im Roncallihaus   
Sonntag, 11. Februar 2024   
 10.45 Uhr Eucharistiefeier (Pfarrer Konarkowski und Pater An-

drezej Rak OMI)
Dienstag, 13. Februar 2024   
 14.00 Uhr Seniorennachmittag Fasching im Roncallihaus 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier   
Mittwoch, 14. Februar 2024   
 19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschekreuz   
Donnerstag, 15. Februar 2024   
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Altenmünster in der Friedenskir-

che   
 19.30 Uhr Kirchenchorprobe im Roncallihaus   

St. Peter und Paul, Jagstheim   
Sonntag, 4. Februar 2024   
 9.15 Uhr Eucharistiefeier in Jagstheim mit Kerzensegnung und 

Blasiussegen (Pater Thomas) 
Mittwoch, 7. Februar 2024   
 14.00 Uhr Altenclub Jagstheim   

Gemeindezentrum Kreuzberg     
Samstag, 3. Februar 2024   
 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzensegnung und Blasiussegen 

(Pater Thomas und Pastoralref. Reinhard) 
Donnerstag, 8. Februar 2024   
 9.30 Uhr Eucharistiefeier   

Christkönig, Onolzheim   
Samstag, 10. Februar 2024   
 18.30 Uhr Eucharistiefeier (Pater Thomas und Diakon Branke)

Satteldorf, St. Johannes Nepomuk  
Sonntag, 4. Februar 2024   
 9.15 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzensegnung und Blasiussegen 

(Pfarrer Konarkowski) 
Sonntag, 11. Februar 2024   
 10.45 Uhr Eucharistiefeier (Pater Thomas und Diakon Branke)
Donnerstag, 15. Februar 2024   
 10.00 Uhr Andacht im Alexandrinenstift Satteldorf  

Vereinsmitteilungen

Skiausfahrt der FC-Männerfitnessgruppe im Kleinen Walsertal
Diese Jahr sind wir mit der Männerfitnessgruppe von Sonntag bis 
Mittwoch zum Skifahren ins Kleine Walsertal gefahren. Bei herr-
lichem Wetter ging es gleich am ersten Tag auf die Langlaufloipe
nach Baad, wir waren ca. 9 km unterwegs. Am Montag war be-
wölkt aber trocken, so konnten wir nach vielen Jahren mal wieder 
in Oberstdorf auf der ca. 12 km langen WM Loipe zur Skiflug-
schanze und zurück laufen. Am Dienstag war wieder ein schöner 
Tag. Dies nutzten wir, um die 11 km lange Schwende-Loipe zu 
bewältigen. Nach den sportlichen Aktivitäten war am Abend Well-
ness in der hoteleigenen Wellnessanlage angesagt.
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Untergebracht waren wir wieder, wie in den letzten Jahren, in ei-
nem schönen Hotel mit reichhaltigem Frühstücksbuffet und sehr 
gutem Abendessen.

Fasching 2024 in Gründelhardt
Der traditionelle Fasching in der Frankenhalle in Gründelhardt 
fi ndet dieses Jahr am Samstag, 03.02. statt. 
Die Band „The Cockroach“ hat leider aus persönlichen Gründen 
abgesagt. Wir haben natürlich für stimmungsvollen Ersatz gesorgt 
– DJ Goldgitarrenmann – wird den Party-Narren musikalisch ein-
heizen.
Im Raucherbereich gibt es an der Outdoor-Bar special Shots – 
lasst euch überraschen.
Einlass ab 20.00 Uhr
Eintritt 6 €. U18 nur mit Partypass!
Eine Garderobe haben wir dieses Jahr auch wieder.

SVGO Kinderfasching – kleine Narren ganz groß!
Für den Kinderfasching am darauffolgenden Sonntag, 04.02. wird 
Mario Täger für Stimmung sorgen. Mit Pommes, Schnitzelburger, 
Nuggets, sowie Kaffee und Kuchen kommt auch jeder kulinarisch 
auf seine Kosten.
Beginn 14.00 Uhr, Einlass ab 13.30 Uhr
Eintritt Erwachsene 3 €, Kinder 2 €.

OBERSPELTACH
www.sv-gruendelhardt-oberspeltach.de

GRÜNDELHARDT

Landfrauenverein Oberspeltach
Die funktionelle Ausgleichsgymnastik 
mit Melanie Gelbing fi ndet montags um 
18.45 Uhr in der Burgberghalle statt. Wir 
freuen uns immer über neue Gesichter! 

Unser Mutter-Kind-Turnen fi ndet montags 
um 15.00 Uhr in der Burgberghalle statt. Auch hier gibt es Schnup-
pertermine für alle, die Lust auf Bewegung mit den Kids haben. 
Das Turnen ist für Mitglieder kostenlos (Nichtmitglieder 20€ für 
das erste Halbjahr).

Montags, 20.00 Uhr: Fit-Mix mit Angela Groß in der Burgberg-
halle. Anmeldungen bei Susanne Kludzuweit Tel 07959/2543 oder 
Whatsapp 0171/3432201.

Am Sonntag, 3. März 2024 fi ndet um 15.30 Uhr in der Burgberg-
halle in Oberspeltach ein Vortrag von Joshua Krombe statt. Er 
berichtet über die Entstehung eines Waisenhauses in Afrika. Ab 
13.30 Uhr fi ndet ein Gottesdienst dazu statt. Anschließend gib es 
noch Kaffee und Kuchen. Hierfür bitten wir noch um Kuchenspen-
den. Anmeldungen dafür bei Susanne Kludzuweit. 

15.02. (Donnerstag): Yoga mit Madeleine Kümmerer. Erster Ter-
min ist ein Schnuppertermin. Weitere Informationen siehe Flyer.

19.02. (Montag) 19.00 Uhr: Portugiesisch Kochen mit Alda Brauer. 
Lebensmittelkosten werden umgelegt. Nichtmitglieder Gebühr 3€. 
Nur noch Warteliste möglich, da schon alle Plätze belegt.

24.02. (Samstag) 13.30 Uhr im Gemeindehaus Oberspeltach: Vor-
trag von Luise Wirsching zum Thema Obstbaumpfl ege. Nicht-
mitglieder Gebühr 5 €.
Vorankündigung:

04.03. (Montag) 20.00 Uhr: Osterkörbchen bepfl anzen mit Flo-
ristin Katrin Glock. Körbchen und gewünschte Deko bitte selbst 
mitbringen. Blumen können von der Referentin erworben und di-
rekt mit ihr abgerechnet werden. Gebühr für Nichtmitglieder 5 €.
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Bürgerhilfe Frankenhardt 
Dringend gesucht werden:
Helfer für die Mithilfe im Haushalt, bei der 
Gartenarbeit und für Fahrdienste.
Außerdem Helfervermittler, die von Montag 
bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr die Anrufe 
von Hilfesuchenden entgegennehmen und 
passende Helfer vermitteln.

Telefonzeiten:
Sie können uns Montag – Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr errei-
chen.
Sollten Sie nicht sofort durchkommen, bitte später noch einmal 
versuchen.

Bürgersprechstunde:
Nach telefonischer Vereinbarung

Bürgerhilfe Frankenhardt e.V. Eine Solidargemeinschaft der 
Generationen
Kontaktdaten:
Telefon : 07959/9105-34
Mail: info@buergerhilfe-frankenhardt.de
Homepage: www.buergerhilfe-frankenhardt.de

Landfrauen Honhardt
Vortrag: „Vital und fit durch basische 
Lebensmittel“
Unser erster Vortrag dieses Jahr findet am 
14. Februar 2024 um 14.30 Uhr im Ge-
meindehaus statt. Birgit Köhnlein wird uns 

in die Welt der basischen Lebensmittel führen.
Vor allem Obst, Gemüse und die besonders erwähnenswerte Kar-
toffel gehören zur basischen Ernährung. Es gibt auch die soge-
nannten neutralen Lebensmittel, wie bspw. die Hirse. Saure bzw. 
säuernde Nahrungsmittel, wie z. B. Zucker und auch andere Fak-
toren stören die basische Ernährung. Im Vortrag wird darauf ein-
gegangen, wie sich überwiegend basische Lebensmittel im Alltag 
integrieren lassen. Denn dadurch lassen sich Beschwerden, wie 
Kopfschmerz, Leistungsminderung, Schlafstörungen usw. verbes-

sern. Ganz nebenbei purzeln ein paar Pfunde. Ein wünschens-
werter Nebeneffekt zur beginnenden Fastenzeit.
Anmeldung bis 10. Februar 2024 bei Annette Thier (07959/926423 
oder 0170/4473599 auch per WhatsApp).

„Lebensfreude durch Bewegung“
Dieser Kurs wird von Gertrud Henn geleitet und startet am 
09.01.2024 immer dienstags von 18.00 – 19.00 Uhr in der Sand-
berghalle in Honhardt. Er beinhaltet ein ganzheitliches Körper-
training, das bewusst auch auf unsere Alltagstätigkeiten abge-
stimmt ist.
Zu einem ausgewogenen Training gehören:
• Verbesserung der Kondition
• Koordination und räumliche Orientierung
• Zuwachs an Muskelleistung
• Verbesserung des Reaktionsvermögens und des Kurzzeitge-

dächtnisses
• Sturzprophylaxe und Entspannung
Durch gezieltes Einsetzen von Kleingeräten werden immer neue 
Bewegungsabläufe trainiert. Die Übungsstunde beginnt mit einer 
Aufwärmphase, der dann der Hauptteil folgt. Dehnung, Entspan-
nung und Atemübungen beschließen die Stunde.
Gerne vorbeikommen und schnuppern. Anmeldung bei Gertrud 
Henn unter Tel. 07959/757.

Sonntag, 25. Februar 2024 Honhardter Ostermarkt
Wir werden dieses Jahr wieder einen Ostermarkt in der Sandberg-
halle veranstalten mit Kaffee- und Kuchenverkauf. Hierzu benöti-
gen wir ihre Kuchenspenden.
Für Allergiker müssen die Zutaten (Mehl (Weizen, Dinkel etc.), 
Nüsse, und Alkohol) der Kuchen angegeben werden. Die Aller-
genkennzeichnungsliste kann bei den Vorständinnen der Land-
frauen abgeholt, evtl. auch vorbeigebracht oder vor Ort ausgefüllt 
werden.
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Wenn wir darum bitten dürfen wäre es am besten, wenn sie den 
gespendeten Kuchen zusammen mit der fertig ausgefüllten Aller-
genkennzeichnungsliste ab 9.30 Uhr in die Sandberghalle brin-
gen.
Die Vorstandschaft bedankt sich jetzt schon herzlich für die Unter-
stützung!

Es erwartet euch eine Auswahl an Oster-,

Wand- und Türschmuck,

Bastel- und Holzarbeiten,

Genähtes, Schmuck, Keramik

und einiges mehr!

Ostermarkt
25.Februar 24 von 11-17 Uhr
in der Sandberghalle Honhardt

Organisiert und bewirtet

von den

Mit Kaffee und Kuchen von

den Landfrauen, gerne auch

zum mitnehmen

Folgt uns auf Instagram

Lehr- und Besichtigungsfahrt
07. bis 09.06.2024 „3 Tage „Bayerischer Wald “
Ihr Reiseprogramm:
1. Tag: 7.00 Uhr Honhardt,
Die Fahrt führt uns über die A6 über Nürnberg, Frühstückspause 
unterwegs, A3 – Regensburg – Deggendorf – Mittagstop Rast-
stätte – nach Wilhelmsreut zum Michlbauer hier Pferdekutschen-
fahrt anschl. Kaffee und Kuchen mit Musik und Hüttengaudi. 
Weiterfahrt zum Abendessen und Übernachtung.
2. Tag: Nach dem Frühstück erwartet Sie ein ganztägiger Ausfl ug 
durch den Bayerischen Wald. Wir fahren über Grafenau – Zwiesel 
zum Großen Arbersee, Aufenthalt und Mittagspause zur freien 
Verfügung. Weiterfahrt (Evtl. Besuch Brennerei Penninger) nach 
Bodenmais ins Joschka Glas-Paradies. Aufenthalt mit sachkundi-
ger Führung, Besichtigung und Kaffeepause zur freien Verfügung. 
Rückfahrt zum Hotel mit Abendessen/Übernachtung.
3. Tag: Heute treten wir die Rückreise an und besuchen zuerst 
den Waldwipfelweg bei St. Englmar. Aufenthalt für Rundweg und 
Mittagspause zur freien Verfügung. Weiterfahrt nach Regensburg 
mit Aufenthalt zur freien Verfügung. Die Rückfahrt führt über die 
A3/A6, mit Besuch/Kaffeepause bei der Seidl Confi serie in Laber, 
zurück mit Abendeinkehr im Raum Feuchtwangen. Rückkunft ca. 
21.00 Uhr Honhardt.
Ihre Leistungen:
• Fahrt im Fernreisebus (4-Sterne-Komfort);
• Frühstückspause 1. Tag unterwegs;
• Pferdekutschenfahrt ca. 1 Std. und Kaffee mit Kuchen beim 

Michlbauer;
• 2 x Abendessen mit 3-Gang-Menü oder Buffet;

• 2 x Übernachtung und Frühstücksbuffet im Hotel **** Posthotel, 
Röhrnbach;

• 1x Kegelabend auf zwei Bahnen, Siegerpokal von Hotel;
• Freie Benutzung der Posthotel-Bäderlandschaft;
• Kurtaxe 3 Tage Röhrnbach;
• Führung in der Joschka Glashütte;
• Eintritt Waldwipfelweg, St. Englmar;
Ihre Reisekosten: pro Person im Doppelzimmer € 386,-
Einzelzimmerzuschlag € 30,-
ÄNDERUNGEN IM PROGRAMMVERLAUF VORBEHALTEN!
Anmeldung/Informationen:
LandFrauenverein Honhardt bei Renate Thier, Tel. 07959/2226
Reiseveranstalter: Reisebüro Klaus Röhler/Flugbörse Schwäbisch 
Hall, Schwatzbühlgasse 16

Landfrauenverein Gründelhardt
Nächster Termin des Erzählcafés ist der 
26.02.2024. Auch diesmal heißt es wieder 
„Komm, erzähl doch mal„. 
Das Teilen und Mitteilen von Erinnerungen 
und Erlebnissen kann große Freude berei-
ten. Allerdings nehmen wir uns im Alltag 

hierfür immer weniger Zeit. Alles soll zügig und effektiv erledigt 
werden. Zeit für den Blick zurück oder ein Innehalten gönnen wir 
uns kaum noch. Mit der Einladung „Komm, erzähl doch mal!“
werden die Teilnehmer und Teilnehmerinnen ermuntert, in kleiner 
vertrauensvoller Runde aus dem eigenen Leben zu erzählen. Mit 
Ruhe und Zeit dürfen Erinnerungen, die schön, traurig, lustig oder 
bedeutsam waren, entfaltet werden. 
Das Erzählcafé ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Anne Bronner, Tel. 07959/1407 oder a.bronner@wiemann-super-
vision.de
Der letzte Termin in dieser Runde ist der 25.03.2024 – danach 
macht das Erzählcafé Pause bis zum Herbst.
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LandFrauen-Reisen
Mecklenburg-Vorpommern: Hansestädte 
und Ostsee     
11. bis 15. September 2024

Die Ostseeküste in Mecklenburg-Vorpommern ist eines der be-
liebtesten Reiseziele in Deutschland. Kein Wunder, denn hier la-
den endlose Sandstrände, historische Ostseebäder und unbe-
rührte Natur ein, die Seele baumeln zu lassen. Erleben Sie auf 
Ihrer Reise Usedom, die sonnenreichste Insel Deutschlands mit 
ihren schönen Stränden sowie Rügen mit der berühmten Steilküs-
te. Anmeldung und Information bei Inge Weible, Tel. 07951/7827, 
E-Mail: weible-reisen@kreislandfrauen-craisheim.de

Liederkranz Honhardt
70 Jahre aktiv im Chor
Ein besonderes Jubiläum beim Liederkranz Honhardt
Karl Kraft und Karl Büeck erhielten am Samstag bei 
der Hauptversammlung des Liederkranzes in Hon-
hardt eine besondere Ehrung. Seit 70 Jahren singen 
beide im Chor mit und sie stehen auch mit 85 Jahren 

noch bei Auftritten auf der Bühne. „Als wir 15 waren, sagte der 
Lehrer: Ihr beide könnt singen, ihr kommt in den Chor!“, erzählen 
die Jubilare. Damals war kein Widerspruch möglich. Dass beide 
bis heute ihrem Chor treu geblieben sind, beweist aber, wie richtig 
der Lehrer und damalige Chorleiter mit seiner Entscheidung lag. 

Er habe schon 
viele Ehrungen 
an langjährige 
Sänger über-
reicht, meinte 
Erich Reiter 
vom Chorver-
band Hohenlo-
he, aber das 
sei schon et-
was Besonde-
res. „Wenn Sie 
anfangen wür-
den zu erzäh-
len ...“, fügte er 
hinzu. Herbert 

Schmidt, der Vorsitzende des Liederkranzes überreichte den 
beiden jeweils ein Geschenk mit einer eingravierten Widmung. 
Geehrt wurden auch Bürgermeister Jörg Schmidt für 10 Jahre 
passive und Norbert Abel für 30 Jahre aktive Mitgliedschaft im 
Liederkranz.
Ein besonderer Dank ging an Ernst Stoll der 44 Jahre lang als 
Beisitzer im Vorstand aktiv war. Als sein Nachfolger im Amt des 
Beisitzers wurde Manuel Ehrmann gewählt. Im Amt bestätigt wur-
den Wilfried Krockenberger (2. Vorsitzender), Ingeborg Spring 
(Schriftführerin), Norbert Abel und Andrea Hübner (Kassenprüfer). 

MGV Gründelhardt
Der Männergesangverein Grün-
delhardt lädt zur Metzelsuppe 
2024 ein.
Sonntag, 4. Februar, 
ab 10.30 Uhr
im Gründelhardter Gemeinde-
haus 

Es gibt:
Hammelbraten
Schlachtplatte
Schnitzel
Bratwürste
Siedfl eisch
Kaffee/Kuchen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und einen geselligen Tag.

FRANKENHARDT BEWEGT SICH

Wir machen Gymnastik mit und ohne Geräte. 
Je nach Wetter wird danach Boule gespielt.

Dienstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.

Wir machen Gymnastik mit und ohne Geräte. 
Je nach Wetter wird danach Boule gespielt.

GiB – Gemeinsam in Bewegung

Einladung zum Schießen der Vereine
Am Sonntag, den 28. Januar 2024 beginnt das Schießen der Ver-
eine im Schützenhaus. Alle Vereine, Gruppen, Chöre usw. laden 
wir zu diesem Schießen recht herzlich ein. Geschossen werden 
10 Schuss auf eine Glücksscheibe und ein Schuss auf eine Ehren-
scheibe.
Es können beliebig viele Mannschaften gemeldet werden. Eine 
Mannschaft besteht aus vier Schützen. Jeder Schütze darf nur in 
einer Mannschaft starten.
Mindestteilnahmealter: 12 Jahre!
Aktive Schützen dürfen sich am Schießen der Vereine nicht betei-
ligen. Geschossen wird nach der Sportordnung des Deutschen 
Schützenverbandes.
Der Einsatz je Mannschaft beträgt 6,-€: Nichtmitglieder eines 
Schützenvereins bezahlen zusätzlich 0,50 € für eine Tagesversi-
cherung. Gewehre, Munition und Scheiben werden vom Schützen-
verein unentgeltlich zur Verfügung gestellt.

Schießzeiten (Winterabschlussschießen und Schießen der 
Vereine):
Sonntag, 04.02.2024 von 10.00 – 12.00 Uhr und 
    *13.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, 07.02.2024 von 19.00 – 22.00 Uhr 
* = Bewirtung mit Kaffee und Kuchen

Wir bitten um rege Teilnahme.

An anderen Tagen nur durch Voranmeldung bei Jochen Kolb, jo-
chenkolb@yahoo.de

Vor Schießbeginn einer Mannschaft sollten die Schützen auf einer 
Startliste namentlich aufgeführt werden.
Um großen Andrang an den Ständen zu vermeiden, sollten auch 
die ersten Schießtage ausgenutzt werden. Eine Verlängerung des 
Schießens ist nicht möglich.

Die Preisverteilung fi ndet am 2. März 2024 bei Unterhaltungs-
musik im Schützenhaus statt. Der Eintritt ist frei.
Wir wünschen allen Schützen eine sichere Hand und „gut Schuss“.
Die Vorstandschaft
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Schwäbischer Albverein,  
Ortsgruppe Frankenhardt

Forstbetriebsgemeinschaft Frankenhardt 
und Bauernverband Frankenhardt

Ausflug
Unser gemeinsamer Jahresausflug führt uns am 
Donnerstag, 15. Februar 2024, ins Maintal nach 
Unterfranken.
Programm:
7.00 Uhr Abfahrt in Gründelhardt (Hassel-
Markt)

   7.10 Uhr Abfahrt in Honhardt (Kirche)
10.00 Uhr Werksbesichtigung bei Pollmeier in Aschaffenburg
 Rundgang mit Einblick in die Holzverarbeitung
12.15 Uhr Mittagessen im Gasthaus „Der BierSepp“ in 

Aschaffenburg
14.45 Uhr Besuch der Nudelfabrik BERRES mit Hofladen in 

Walldürn-Gerolzahn
 Präsentation über die Entstehung handwerklich ge-

fertigter Hausmacher Frischei-Nudeln
17.45 Uhr Ausklang im Landhotel Günzburg in Kupferzell-

Eschental
20.00 Uhr Ankunft in Frankenhardt 
Hierzu laden wir unsere Mitglieder und Freunde mit Partner sehr 
herzlich ein und bitten um Anmeldung bis spätestens 3. Fe-
bruar 2024 bei Manfred Mauser (Tel. 889).

Egerländer Blasmusik Frankenhardt
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Was sonst noch
interessiert

Bauernverband Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems 

Agrardieselantrag – 
Hilfe durch den Bauernverband
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, den Agrardieselantrag für das 
aktuelle Jahr 2024 zu stellen.
Der Antrag kann ab diesem Jahr nur noch elektronisch über 
das Bürgerportal gestellt werden. Papieranträge sind nicht 
mehr zugelassen.
Die nächsten Sprechtage fi nden am 
• Mittwoch, 07.02.2024 (nur nachmittags)
• Mittwoch, 14.02.2024 
• Freitag, 16.02.2024
statt. Terminvereinbarung telefonisch unter 07944/9435-0

Mitzubringen sind:
- alle Dieselbezugsbelege aus 2023
- alle Lohnarbeitsbelege von Lohnunternehmen aus dem Kalen-

derjahr 2023.
- bei Diesel-PKWs den Kilometerstand zum 31.12.2023.

Diese Dienstleistung erfolgt im Rahmen der Gebührenord-
nung ausschließlich für Mitglieder des Bauernverbandes. Bei 
Neuantragsstellung oder erhöhtem Aufwand erfolgt ein Zeit-
zuschlag.
Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie gerne Herrn Ehrmann unter 
Tel. 07944/9435-130 an.

Der Bezirksimkerverein Crailsheim lädt zur 
Jahreshauptversammlung ein
Am Sonntag den 25.02.2024 treffen wir uns zur Jahreshauptver-
sammlung um 13.30 Uhr im KüHof, 74589 Gröningen, 
Im Erb 1.
Tagesordnungspunkte sind die Regularien und Ersatzwahl eines 
Ausschussmitgliedes.
Anträge sind bis 18.02.2024 an den 1. Vorsitzenden zu stellen.
Danach hält Thomas Reichert, Zuchtobmann des LV Württ. Imker, 
einen Vortrag. Themen: Rund um die Zucht und seiner Arbeit als 
Zuchtobmann.
Gäste aus Nachbarvereinen sind herzlich eingeladen.

Kinder-Secondhand-Basar
Das Kinderhaus St.-Georg lädt Sie herzlich am Sonntag, den 
25.02.2024, 13.00 – 15.30 Uhr zum Kinder-Secondhand-Basar im 
Gemeindesaal St.-Franziskus, Kurze Straße 1, 74597 Stimpfach 
ein.

Vortrag „Keine Scheu vor Trauer“
Wir alle haben irgendwann einmal Menschen im nahen Umfeld, 
die von einem Todesfall oder schweren Schicksalsschlag betroffen 
sind. Wir sind aber oft hilfl os und unsicher im Umgang mit ihnen. 
Wie gehe ich auf Trauernde zu, ohne aufdringlich zu sein? Wie 
fi nde ich die richtigen Worte, ohne zu verletzen? Wie biete ich 
Hilfe an? Was kann ich in eine Trauerkarte schreiben, wenn ich 
nicht die Standardfl oskeln aus dem Internet verwenden möchte? 
Der Vortrag soll die Scheu vor der Begegnung mit Trauernden 
nehmen und Mut zur Kontaktaufnahme machen.
In Kooperation mit den LandFrauen Marktlustenau und den ev. 
Kirchengemeinden Marktlustenau-Waldtann hält Kathrin Benken-
stein, Trauerbegleiterin in Ausbildung aus Kreßberg, einen Vortrag 
mit dem Titel „Keine Scheu vor Trauer„. Der Vortrag fi ndet am 
Dienstag, den 20. Februar ab 19.00 Uhr im ev. Gemeindehaus 
Marktlustenau statt (Bräugasse 10, 74594 Kreßberg). Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind möglich. Anmeldung: kathrin.benkenstein@
sonnenkinder.org oder Tel. 0157/50110902.

Bauernverband Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems 

Vortragsveranstaltung Wasserstofftechnik
Einladung zur Vortragsveranstaltung des Bauernverbandes 
Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems e. V.
Wasserstofftechnik als Antriebs- und Speicherpotenzial für 
Photovoltaik und Windkraftstrom – Chancen für die Landwirt-
schaft?
Termin: Donnerstag, 08.02.2024, 20.00 Uhr
Bauernverband Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems e.V.
Großer Seminarraum
Am Richtbach 1, 74547 Untermünkheim
Referent: Dr. Matthias Gebert, Global Product & Application 
Manager
Firma Solvay Specialty Polymer

Schützengilde Jagstzell

Kuttelessen bei der Schützengilde Jagstzell
Faschingsdienstag, 13.02.2024, ab 10.30 Uhr
Die Schützengilde bietet im Schützenhaus in Jagstzell hausge-
machte Kutteln an, wahlweise mit Brot oder Bratkartoffeln.
Als Alternative gibt es gerauchte Bratwürste, Spiegelei mit Brat-
kartoffeln sowie Kaffee und dazu leckere Berliner. Auch für unse-
re vegetarischen Gäste ist gesorgt. Alle Speisen auch zum Mit-
nehmen.

Die Selbsthilfegruppe für Parkinsonkranke 
Crailsheim
Die Selbsthilfegruppe für Parkinsonerkrankte trifft sich wieder am 
7. Februar 2024 um 14.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr in der Christus-
kirche in Crailsheim, Breslauer Straße 60. Herr Möhler wird über 
die Möglichkeiten von Tiefenhirnstimulation informieren. Interes-
sierte, Betroffene und deren Angehörige sind herzlich eingeladen. 
Gäste sind ebenfalls willkommen. Nähere Informationen erteilen 
gerne Martin Wendelin, Tel. 07951/7733 und Martin Wörner, Dia-
kon i. R., Tel. 07951/21720.

An alle Verfasser von 

redaktionellen Beiträgen!redaktionellen Beiträgen!

Bitte achten Sie darauf, dass Bilder 
und Grafiken, die im Mitteilungsblatt 
abgedruckt werden sollen, 

nicht in Word-Dokumenten 
platziert werden,

da aus Qualitätsgründen eine ein-
wandfreie Wiedergabe im Druck 
nicht gewährleistet werden kann.
Es ist daher unbedingt erforderlich 
Bilder als separaten Dateianhang zu 
übermitteln, da wir uns ansonsten 
vorbehalten, diese nicht zu veröffent-
lichen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Ihr Krieger-Verlag



✷Massagestudio Auszeit ✷

Anja Rossell (geb. Konle)
Staatl. anerkannte Sport- und Gymnasti klehrerin

Masseurin • EMS-Trainerin • Sportt herapeuti nMasseurin • EMS-Trainerin • Sportt herapeuti n
Staatl. anerkannte Sport- und Gymnasti klehrerin

Masseurin • EMS-Trainerin • Sportt herapeuti n

Bald ist 

Valentinstag

Mörikestraße 8 74597 Sti mpfach

Terminvereinbarung unter: 
0171/8808739 auszeit@justmail.de

Ich freue mich 
auf  Ihr Kommen!

LEISTUNGEN:
Schulter-/Nackenmassage 20 Min./25 Euro
Teilkörpermassage 30 Min./35 Euro
Ganzkörpermassage 50 Min./55 Euro
Migränemassage 30 Min./35 Euro
Schröpfk opfmassage 25 Min./30 Euro
Breussmassage 30 Min./35 Euro
Faszienmassage 60 Min./65 Euro
Anti -Stress-Massage 30 Min./35 Euro

Keine  

Abrechnung  

über Rezept

Valentinstag

Mörikestraße 8 74597 Sti mpfach

Den Liebsten was Gutes tun.

Jetzt Gutscheine

auch zum Valenti nstag verschenken!

Alle Behandlungen auch als 
Mobile Massage möglich!

Ferienkurs

Theorie in den Faschingsferien
Start am 09.02.2024 um 18.00 Uhr in Honhardt

Anmeldung unter
Telefon 0 79 67/71 08 72, Mobil 01 71/4 72 89 55

WIR SIND UMGEZOGEN! + + + WIR SIND UMGEZOGEN! + + + WIR SIND UMGEZOGEN!

Ab sofort findet der Unterricht in der 
Karl-Stirner-Schule Rosenberg statt. 

Mittwoch  19.00 Uhr 
Freitag  18.00 Uhr 

Anmeldung und Teilnahme am Unterricht jederzeit möglic

Telefon: 07967 / 71 08 72  

ANZEIGEN BITTE RECHTZEITIG AUFGEBEN!

ÜBRIGENS: 
HIER KÖNNTE IHRE
ANZEIGE STEHEN
HIER KÖNNTE IHRE



Falkenweg 8
74586 Frankenhardt-

Honhardt 

0 79 59/3 10 99 94
info@groningerversichert.de 
www.groningerversichert.de

NEU in der Gemeinde – Ihr Versicherungsexperte vor Ort!

Hallo liebe Gemeinde,
ich heiße Tobias Groninger, bin seit über 
12 Jahren freier Versicherungsmakler und 
freue mich, mich als Ihr neuer Nachbar 
und Versicherungsmakler vorstellen zu 
dürfen. Nach meinem Umzug mit meiner 
Familie in Ihre Gemeinde möchte ich Sie 
darüber informieren, dass ich Sie sehr 
gerne bei allen Fragen rund um Versiche-
rungen unterstütze.

Sie im Mittelpunkt: Mit Ihnen gemeinsam 
entwickeln wir für Sie maßgeschneiderte 
Versicherungslösungen, die perfekt zu 
Ihrem Lebensstil und Ihren Zielen passen.

Frei und individuell: Als freier Versiche-
rungsmakler habe ich Zugang zu einem 
breiten Spektrum von Versicherungspro-
dukten verschiedener Anbieter. Das be-
deutet, dass ich Ihnen eine vielfältige Aus-
wahl bieten kann, um die besten Optio-
nen mit Ihnen gemeinsam auszuwählen.

◊  Die Absicherung Ihrer Gesundheit und 
die Ihrer Liebsten ist Ihnen wichtig? 

◊  Sie möchten Ihr wertvolles Eigentum, 
wie zum Beispiel Ihr Zuhause schützen? 

◊  Sie und Ihre Liebsten denken an Mor-
gen und möchten eine sorgenfreie Zu-
kunft genießen können? 

◊  Sie möchten abgesichert sein, falls Sie 
für Personen- oder Sachschäden verant-
wortlich gemacht werden?

Rufen Sie mich gerne unter der Telefon-
nummer 07959 3109994 an, schreiben Sie 
mir eine E-Mail an info@groningerversi-
chert.de oder buchen Sie einen Termin für 
ein kostenloses Kennenlerngespräch auf 
meiner Webseite www.groningerversi-
chert.de

Ich freue mich darauf, Sie persön-
lich kennenzulernen.

Ihr Tobias Groninger

Brühlstr. 3
74424 Bühlertann

Tel. 0 79 73/9 12 66 35

6-jähriges Jubiläum6-jähriges 6-jähriges Jubiläum6-jähriges Jubiläum6-jähriges 

feiert am 3.2.2024
Ihr Friseursalon – Inh. Lena Knecht

74424 Bühlertann
Tel. 0 79 73/9 12 66 35

Von links: Petra Bidenbach, Inh. Lena Knecht, 
Tamara Kochendörfer
sitzend von links:  Lorena Winter, 
Christa Dietle

Dieselstr. 1, 74594 Kreßberg-Bergbronn
Telefon: 0 79 57/9 26 87 98 

Mobil von Mo. - Fr., 7.00 - 17.00 Uhr: 0 17 34 03 64 70
info@elektrotechnik-prosy.de



RosenbergGroßer Lagerverkauf

25 % auf alle 
KTM-E-Bikes

Nur solange Vorrat!

In schweren Zeiten helfen wir tragen

seit

50 Jahren

Undine und Josefi n Ewert

Kroatiens wunderbare Küsten
Welterbe-Städte Dubrovnik, Split und Tro-
gir, Krka-Nationalpark und Plitvicer Seen
9 Tg 09.06.-17.06. | HP, p.P. DZ  ab 1.395,- €
Vielfältiges Dänemark
Dänemarks Küsten, Inseln und Städtchen, 
Kopenhagen, Berühmte Schlösser + Burgen
8 Tg 18.08.-25.08. | HP, p.P. DZ ab 1.665,- €
Der Harz - Nationalpark und Welterbe
Fachwerkstädte und Nationalpark, mit Schmal-
spurbahn auf den Brocken, 4*-Kongresshotel
4 Tg 22.09.-25.09. | HP, p.P. DZ ab 555,- €
Dresden und seine Schlösser
Ausflug ins Elbsandsteingebirge, Schlös-
sertour Elbe, Semperoper: Richard Strauss
4 Tg 04.04.-07.04. | ÜF, p.P. DZ ab 425,- €
Flugreise nach Rom
Fronleichnamsprozession im Vatikan, 
Flug mit Lufthansa, Vatikanische Museen
5 Tg 30.05.-03.06. | 4xÜF, 2xAE,p.P. DZab 1.085,- €
Spa-Reise nach Abano Terme
Zwei zentrale 4*-Hotels zur Wahl, mit 
Thermalbädern und Therapiezentrum, VP
10 Tg 17.03.-26.03. | VP, p.P. DZ ab 1.045,- €

OK.go MobilitätsAG
Doktor-Adolf-Schneider-Straße 17
73479 Ellwangen  
07961 9130-0     hallo@okgo-ag.de

õïñ

Bestellen Sie jetzt unseren 
neuen Reisekatalog 2024! 

www.okgo-ag.de

Die Mosel und das Dreiländereck
Ausflug nach Luxemburg, Abstecher ins fran-
zösische Metz, 3*-Hotel im Zentrum von Trier
4 Tg 29.03.-01.04. | ÜF, p.P. DZ ab 499,- €
Osterzeit am Kalterer See
Kalterer See und Mendelpass, Südtiroler Spe-
zialitäten und Weinprobe, Ausflug nach Trient
4 Tg 01.04.-04.04. | HP, p.P. DZ ab 499,- €
Cinque Terre und Riviera Levante
Ligurien von seiner schönsten Seite, Mit dem 
Schiff nach Portofino, Auch als Wanderreise
5 Tg 12.05.-16.05. | HP, p.P. DZ ab 695,- €
Höhepunkte der Toskana
Die Gärten der Medici in Florenz, San Gimigna-
no und Siena, Gepflegtes 4*-Hotel am Meer
5 Tg 22.05.-26.05. | HP, p.P. DZ ab 799,- €

Diese und viele weitere Reisen 
finden Sie online unter okgo-ag.de

Wir legen Wert auf Qualität und Nachhaltigkeit und bieten 
sichere Arbeitsplätze im Diakonie Tarif:




Neueröffnung: 01.02.2024
Am Sonntag, den 28.01.2024 freue ich mich zum 
Tag der offenen Tür meine Praxis zwischen 14.00 

und 17.00 Uhr zu zeigen und Sie bei einem Glas Sekt 
und Häppchen persönlich kennenzulernen.

Leistungen: Manuelle Therapie, Bobath, Krankengymnastik, Becken-
bodenbehandlung, Elektrotherapie, Fango und vieles mehr!

Ich freue mich auf Ihren Besuch.

Christin Kuntner Tel. 07951 3009399
Ziegelhüttenstraße 5/1 Tel. 0176 57776859
74564 Crailsheim/Jagstheim info@physiotherapie-kuntner.de

Bitt e beachten Sie, dass die Veranstaltung auf der 
Rückseite des beiliegenden Werbeblatt es aufgrund 

eines Trauerfalls NICHT stattf  indet. 
Ihr Hassel-Markt

Wir öffnen unseren 
Mostbesen wieder! 
18. Februar bis 17. März
Samstag ab 18.00 Uhr, 
Sonntag von 11.00 bis 14.00 Uhr
18.02. Rostbraten vom Angus
25.02. Lammbraten und Rouladen
03.03. Sauerbraten vom Angus
10.03. Grillteller
17.03.  Rostbraten vom Angus

An allen Tagen wird um 
Reservierung gebeten!

Alle Gerichte auch zum Abholen!

Auf Ihr Kommen freut sich Familie Schmidt.

Tel. 0 79 67/2 18 

Internet: 
www.schmidt-s--mostbesen.de

GARTENWHIRLPOOLS
jeden 1. Sonntag im Monat

unverbindliche Besichtigung

Viva-Aqua GmbH Ellw. – Ferdinand-
Porsche Str. 3 – von 10.00 - 16.00 Uhr

Motorsägenkurs
in Bühlertann

Webseminar: Di., 13.02.2024, 18.00- 21.00 Uhr
Praxis Fr., 16.02.2024, 8.00 - 12.30 Uhr oder 13.00 - 17.30 Uhr

www.euroforst.de        01 60/96 45 51 90          Guse        180,– E


